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Universität Regensburg

Philosophische Fakultät IV

- Sprach- und Literaturwissenschaften -

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Den aktuellen Stand der Termine und Raumangaben bitte im Lehrveranstaltungsüberblick nachsehen. Nur dort wird fortlaufend korrigiert.
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
Kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Des Instituts für Romanistik

Wintersemester 2008/09
Bachelor of Arts (BA):

Französische Philologie, Italienische Philologie, Spanische Philologie

Deutsch-Französische Studien / Études franco-allemandes (B.A)

Deutsch-Italienische Studien / Studi italo-tedeschi (B.A.)

Deutsch-Spanische Studien / Estudios hispano-alemanos (B. A).

Master of Arts (MA):

Romanische Philologie

Interkulturelle Europastudien (IKE)

Magister Romanische Philologie 

(Französisch, Italienisch, Spanisch)

Lehramt Gymnasium Französisch / Italienisch / Spanisch

Lehramt Realschule (Französisch)

Liebe Studierende der Romanistik,

das vorliegende Kommentierte Vorlesungsverzeichnis (KVV) bietet Ihnen ausführliche Informationen über das Angebot, den Inhalt und die Durchführung der Lehrveranstaltungen im Wintersemester 2008/09. Es ergänzt und aktualisiert zum Teil das im Handel erhältliche (blaue) Vorlesungsverzeichnis und dient Ihnen zur Vorbereitung des kommenden Semesters.

Das Institut für Romanistik setzt das über die Studienbeiträge hinzugekommene Geld ausschließlich zur Verbesserung der Lehre ein und hat vor allem bei den Veranstaltungen im Grundstudium durch neue Kurse die Teilnehmerzahlen verringert. Auf diese Weise soll Ihnen ein effizienteres Studium ermöglicht werden. Mit * markierte Lehrveranstaltungen sind finanziert durch Studienbeiträge.
Da aufgrund der Raumknappheit an der Universität und gelegentlich auch durch personelle Veränderungen im Institut bei einzelnen Lehrveranstaltungen Änderungen nicht auszuschließen sind, bitten wir Sie, sich bis Vorlesungsbeginn im Internet auf unserer Homepage (Aktuelles/Lehrveranstaltungsüberblick) oder über den Aushang des Instituts (Foyer, im 3. Stock des PT-Gebäudes, zwischen PT 3.3.39 und 3.3.40) über den jeweils letzten Stand zu informieren.

Achtung Einstufungstests in der vorlesungsfreien Zeit!
Französisch: Dienstag, 7.10.08, 14 Uhr in H 16
Italienisch: Donnerstag, 18.09.08, 11-12 Uhr in H 16
Spanisch: Montag, 15.09.08, 12-13 Uhr in H 16 
(für Spanisch: Nachweise über erweiterte Sprachkenntnisse bitte mitbringen)
Keine Anmeldung erforderlich!
RKS: Elektronische Kursanmeldung
Für alle Lehrveranstaltungen der Romanistik müssen Sie sich über den Regensburger Kursserver (RKS) anmelden. 
Die RKS-Anmeldung ist unterteilt in zwei Phasen: 
1. für alle bereits eingeschriebenen Studierenden der Romanistik: 
vom 14.7., 10 Uhr – 31.8.08, 20 Uhr
2. für alle Studienanfänger: vom  22.9., 10 Uhr – 9.10.08, 12.00 Uhr
Für die Propädeutika in der vorlesungsfreien Zeit:

Español A, Español C und Italiano A vom 14.7., 10 Uhr - 17.9., 12.00 Uhr
Ausführliches zur Kursanmeldung finden Sie auf der Homepage des Instituts
PS: Die RKS-Kursanmeldung hat nichts mit der Prüfungsanmeldung über FlexNow zu tun!

Wir wünschen Ihnen allen ein interessantes und erfolgreiches Semester!

	Die Mitarbeiter des Instituts für Romanistik
	Regensburg, im Juli 2008


Informationsveranstaltungen

Einführungsveranstaltungen für Studienanfänger der Romanistik
im Wintersemester

Bachelor: Die fachspezifische Informationsveranstaltung des Instituts für Romanistik über Bachelor-Studiengänge (außer den binationalen) findet am Mittwoch, den 8. Oktober, von 14-15 Uhr in H 22 statt (Dr. Kai Nonnenmacher).

Lehramt: Die Einführungsveranstaltung des Instituts für alle Lehramts-Studiengänge (Realschule, Gymnasium) findet am Montag, den 6. Oktober, von 15-16 Uhr in H 2 statt (AOR Susanne Zieglmeier). 
Am
Tag der Internationalen Studiengänge
Freitag, dem 2. Oktober,

findet die

Informationsveranstaltung für Studierende
in Bi-nationalen BA-Studiengängen (DFS, DIS, DSS) 
und im Internatioalen MA-Studiengang „Interkulturelle Europa-Studien“

statt.
Detaillierte Informationen sind zu gegebener Zeit auf unserer Homepage zu finden.
Studieninformationstag
am Samstag, den 13. Februar 2009, im Audimax
Hinweise für Studienanfänger

Sprachliche Voraussetzungen
Wer Französisch studieren will, muss bereits Sprachkenntnisse (ca. 5 Jahre Schulfranzösisch = Niveau B2 des Gemeinsachen Europäischen Referenzrahmens) mitbringen. In Italienisch oder Spanisch kann das Studium auch ohne Vorkenntnisse aufgenommen werden (dann Beginn mit Italiano A, Español A). Der in allen drei Sprachen vorgenommene Einstufungstest für Studierende mit Vorkenntnissen dient der Ermittlung des jeweiligen Kenntnisstands und der Einstufung in den passenden Sprachkurs (Propädeutikum A, B, C, Corso/Curso preparatorio oder CLF/CLI/CLE I). Informieren Sie sich bitte frühzeitig auf der Homepage des Instituts über die Termine der Einstufungstests und der Propädeutika.
Propädeutika

Alle für Romanistik-Studenten vorgesehenen propädeutischen Sprachkurse in Italienisch und Spanisch (A, B, C, Corso/Curso preparatorio) werden vom Institut angeboten. Die Kurse dienen der Vorbereitung des Studiums und zur Erlernung der Grundkenntnisse in Italienisch und Spanisch. Sie entsprechen in etwa den Niveaustufen UNICERT I, Kurs 1/2 (= A, vorlesungsfreie Zeit), UNICERT I, Kurs 3/4 (= B, semesterbegleitend) und UNICERT II, Kurs 1/2 (= C, vorlesungsfreie Zeit). Auf Kurs C folgt noch ein Corso preparatorio bzw. Curso preparatorio (semesterbegleitend). 

Für Propädeutika werden 6 Leistungspunkten vergeben. Diese Leistungspunkte können nicht auf die im regulären Studienverlauf verlangte Anzahl von LP angerechnet werden, da es sich um studiumsvorbereitende Kurse handelt. Als freie Punkte können sie nur dann angerechnet werden, wenn es sich um Studienleistungen außerhalb des jeweiligen Studienfachs bzw. in einer anderen als der studierten Sprache handelt.
Der erfolgreiche Abschluss der (geforderten) Propädeutikumskurse bzw. ein entsprechend gutes Ergebnis beim Einstufungstest berechtigen zum Besuch von Corso di Lingua Italiana I (CLI I) bzw. Curso de Lengua Española I (CLE I), den ersten Pflichtveranstaltungen im sprachpraktischen Bereich.

Termine der Propädeutika in der vorlesungsfreien Zeit
Italienisch: 

36 133
Italiano A

4 st., 23.9.-10.10.08, Mo-Fr 9-12.30      in PT 3.0.77
Ciani

Spanisch:

36 152
Espanol A (2 Parallelkurse; in der vorlesungsfreien Zeit)

4 st., 15.9.-6.10.08, Mo-Fr 8.30-11.45     in Physik  5.1.01
Valdés

36 153
Espanol A

4 st., 22.9.-10.10., Mo 10-13, Di-Fr 8-11.15      in 
Pöppel A.
36 158
Espanol C (2 Parallelkurse; in der vorlesungsfreien Zeit)

4 st., 22.9.-10.10.08, Mo-Fr 11.30-14.45         in Physik 5.1.03
Gutiérrez

36 159
Espanol C

4 st., 22.9.-10.10., Mo-Fr 14.45-18                   in Ph 5.1.03
Gutiérrez
RKS-Anmeldung für Propädeutika in der vorlesungsfreien Zeit
Für die Propädeutika in der vorlesungsfreien Zeit:

Español A, Español C und Italiano A vom 14.7., 10 Uhr - 17.9., 12.00 Uhr

zu Spanisch:
Studienanfänger, die aufgrund vorhandener Vorkenntnisse am Einstufungstest teilnehmen, müssen sich – zunächst nach Selbsteinschätzung – für einen Propädeutikumskurs anmelden. Das Ergebnis des Einstufungstests entscheidet dann über die Zulassung zum gewählten Kurs (Zulassung und eventuelle Umgruppierung in einen anderen Kurs werden von den Kursleitern vorgenommen).

Studienanfänger, die an einem der genannten Kurse in der vorlesungsfreien Zeit teilnehmen (ESP A, C oder ITA A), aber noch nicht immatrikuliert sind, können sich - in diesem Sonderfall - über einen Temporären Account anmelden.
Für sprachwissenschaftlich interessierte Romanisten
Am Lehrstuhl für Allgemeine und Vergleichende Sprachwissenschaft (Prof. Dr. Johannes Helmbrecht) gibt es Lehrveranstaltungen, die auch für sprachwissenschaftlich interessierte Romanistikstudenten empfehlenswert sind und nach Rücksprache mit den Dozenten der romanischen Sprachwisssenschaft auch anerkannt werden können:


Seminare


35 003
Einführung in die Sprachwissenschaft

2 st., Mi 08:15-09:45
Helmbrecht

35 004
Phonetik und Phonologie

2 st., Mi 10:15-11:45
Helmbrecht

35 005
Einführung in die Syntax

2 st., Do 10:15-11:45
Helmbrecht

35 006
Einführung in die Semiotik

2 st., Do 14:15-15:45, Max. 20 Teiln.
Helmbrecht

35 007
Sprachtypologie

1 st., Do 12:15-13
Helmbrecht

35 009
Einführung in die Morphologie

2 st., Mi 16:15-17:45
Seifart

35 010
Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten

1 st., Do 11:15-11:45
Seifart
Studienberatung

Allgemeine Studienberatung:
Dr. Kai Nonnenmacher PT, Zi 3.3.32, Tel. 943 3408
Sprechstunde: Mi 11-12

Akad. Oberrätin Susanne Zieglmeier, PT, Zi. 3.3.33, Tel. 943 3405
Sprechstunde: Do 12-13

Studienberatung Deutsch-Französische Studien (DFS):
für Studieninteressenten und -bewerber
Akad. Oberrätin Dr. Brigitte Sertl, PT, Zi. 3.3.44, Tel. 943 3382
Sprechstunde: Fr 17-18

für Studierende
Dr. Dagmar Schmelzer, PT, Zi. 3.3.13, Tel. 943 3369
Sprechstunde: Di 14-15

Studienberatung Deutsch-Italienische Studien (DIS):
für Studieninteressenten und -bewerber: 
Dr. Christine Lessle, PT, Zi. 3.3.32, Tel. 943 3608
Sprechstunde: Do 11-12

für Studierende:  Simona Fabellini M.A., PT, Zi. 3.3.34, Tel. 943 3407
Sprechstunde: Mi 12-13

Studienberatung Deutsch-Spanische Studien (DSS):
für Studieninteressenten und -bewerber
Eduardo Verdugo-Raab M.A., PT, Zi. 3.3.58, Tel. 943 3416
Sprechstunde: Mi 11-12

für Studierende:  Antonia Kienberger M.A., PT, Zi. 3.3.13, Tel. 943 3369
Sprechstunde: Mi 12-13 und nach Vereinbarung per mail

Studienberatung Interkulturelle Europa-Studien (IKE):
für Studieninteressenten und -bewerber
Akad. Oberrätin Dr. Brigitte Sertl, PT, Zi. 3.3.44, Tel. 943 3382
Sprechstunde: Fr 17-18

für Studierende: Dr. Dagmar Schmelzer, PT, Zi 3.3.13, Tel. 943 3369
Sprechstunde: Di 14-15

Beratung für DFS-Studierende 

bzgl. Prüfungsordnung, Aufbau von Modulen, Modulzeugnisse, Anerkennung von Scheinen anderer Universitäten, Verfahren bei der Anmeldung zur Zwischen- und Abschlussprüfung:

N.N. Büro: P.T. 3.3.36, Tel. 943-4498
Sprechstunde: siehe Aushang an der Bürotür
Praktikumsbörse
Mit dieser Einrichtung bietet die Universität ihren Studierenden Unterstützung in der studienbegleitenden Praxisorientierung. Die Informations- und Beratungsangebote fördern die aktive Auseinandersetzung mit den persönlichen beruflichen Perspektiven. Sie dienen auch als Grundlage für die individuelle Vermittlung von qualifizierten Praktika und beruflichen Einstiegsmöglichkeiten. Praxisnähe und verstärkte Interdisziplinarität sind zunehmend auch Merkmale von Studienordnungen. Die Praktikumsbörse unterstützt die erweiterten Möglichkeiten eines berufsbezogenen Studiums durch:

- Beratung und Information zur studienbegleitenden Praxisorientierung

- Aufzeigen beruflicher Perspektiven

- Beratung und Seminare zum Bewerbungsverfahren

- Vermittlung im In- und Ausland

- Kontaktherstellung und Kontaktpflege zu Unternehmen

- Informationsveranstaltungen, auch zu arbeits- und versicherungsrechtlichen Fragen

- Betriebsbesichtigungen 

- Teilnahme an Messen und Firmenveranstaltungen

- Kooperation mit Hochschuleinrichtungen, studentischen Initiativen u. a. Organisationen 

- Förderung der Zusammenarbeit von Universität und Wirtschaft in der Region

Leitung:
Edeltraud Maurukas

Büro:        Romanistik – PT 3.3.81, Sprechzeiten: Di. u Do. 9-11 Uhr und nach Vereinbarung

Tel.: 
0941-943-3415,

E-mail: 
edeltraud.maurukas@verwaltung.uni-regensburg.de              

Internet: 
http://www-praktika.uni-regensburg.de

Zu den Lehrveranstaltungen des Instituts für Romanistik

Vorlesungen
S. 

Grundstudium

Übungen Grundstudium
S. 

Proseminare
S. 

Hauptstudium

Hauptseminare
S. 

Übungen Hauptstudium
S. 

Fachdidaktik
S. 

Sprachpraxis Französisch
S. 

Sprachpraxis Italienisch
S. 

Sprachpraxis Spanisch
S. 

Fachschaft Romanistik
S. 
Lehrende des Instituts
S. 
VL = Vorlesung; Ü= Übung; PS = Proseminar; HS = Hauptseminar; OS = Oberseminar

V o r l e s u n g e n

	36 000

VL
	Einführende Vorlesung in die romanische Sprachwissenschaft

2st., Do 10-12                                      Beginn: 16.10.08
	Selig/
Neumann-Holzschuh


Anmeldung:

elektronisch (RKS)
Teilnehmer:

Französisch-, Italienisch- und Spanisch-Studierende im Grundstudium 




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)

Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04)




Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)

LP/Schein:

7 LP (Möglichkeit des Scheinerwerbs durch Klausur am Semesterende)

Leistungsnachweis:
Klausur, regelmäßige Teilnahme

Diese Vorlesung gibt ausgehend von den drei großen romanischen Sprachen Französisch, Italienisch, Spanisch einen Überblick über die wichtigsten Teildisziplinen, methodischen Ansätze und Fachbegriffe der Sprachwissenschaft für Studierende der Romanistik. Die Vorlesung wendet sich an alle Romanisten; sie vermittelt die Grundlagen der romanischen Sprachwissenschaft, die in den nationalsprachlichen Einführungsseminaren vertieft werden.

Allen Studienanfängern wird geraten, diese Vorlesung, die jeweils im Wintersemester angeboten wird und der im Basismodul Französische/Italienische/Spanische Sprach-wissenschaft (FRA – M 04 / ITA – M 04 / SPA – M 04) verlangten Vorlesung entspricht, zu besuchen. Denjenigen Studierenden, die noch keine Vorlesung im Basismodul absolviert haben, wird geraten, diese Vorlesung zu besuchen. zurück
	36 001

VL
	Die Frankophonie

2st., Do 14-16                                      Beginn: 16.10.08
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung

elektronisch (RKS)
Teilnehmer:

Französisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)




Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

LP/Schein:

7 LP (Möglichkeit des Scheinerwerbs durch Klausur am Semesterende)

Leistungsnachweis:
Klausur

Nach einem einleitenden Überblick über das Phänomen „Frankophonie“ (Geschichte, Typologisierungsversuche, Institutionen) sollen ausgewählte frankophone Länder hinsichtlich ihrer jeweiligen sprachhistorischen, soziolinguistischen und sprachpolitischen Besonderheiten vorgestellt werden. Der Schwerpunkt wird dabei auf der nordamerikanischen, karibischen und afrikanischen Frankophonie liegen. Neben den sprachexternen Aspekten soll auch auf die Besonderheiten der jeweiligen Varietäten des Französischen eingegangen werden; weitere zu behandelnde Themen sind Formen der sprachlichen Hybridisierung durch Sprachkontakt sowie andere Manifestationen von Sprache in einem multikulturellen Milieu. Abschließend werden allgemeinere Probleme wie „Sprache und Kolonialismus“, „Sprache und Migration“ sowie auf aktuelle Entwicklungen innerhalb der Frankophonie besprochen.

Literatur:

Jürgen Erfurt (2005), Frankophonie. Sprache – Diskurs – Politik. Tübingen/Basel.zurück
	36 002

VL
	Syntaktische Strukturen des Italienischen

2st., Fr 10-12                                    Beginn: 17.10.08
	Selig


Anmeldung: 
elektronisch (RKS)
Teilnehmer:
Italienisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium
Verwendbar in:

Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 12)

Aufbaumodul Romanische Sprachwissenschaft (DIS – M 04)


Forschungsmodul Romanische Philologie/Sprachw. (ROM – M 33)
Leistungsnachweis:
Klausur am Ende des Semesters

LP/Schein:
7 LP

In der Vorlesung sollen überblicksartig die wichtigsten Kategorien der Semantik des (verbalen) Prädikats behandelt werden. Dies sind: Tempus, Modus, Aspekt und Diathese. Vor allem die Klärung dieser wichtigen semantischen Dimensionen der Sachverhaltsdarstellung steht im Vordergrund. Daneben wird es auch um Fragen der didaktischen Aufbereitung der angesprochenen Phänomene für den Sprachunterricht gehen. zurück
Einführende Lektüre: 
Lorenzo Renzi et al. (Hg.), Grande Grammatica italiana di consultazione, vol. 1-3, Bologna 1988-1996

	36 003

VL
	Etappen der spanischen Sprachgeschichte

2st., Fr 10-12                                       Beginn: 17.10.08
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung

elektronisch (RKS)
Teilnehmer:

Spanisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)

Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

LP/Schein:

7 LP (Möglichkeit des Scheinerwerbs durch Klausur am Semesterende)

Leistungsnachweis:
Klausur
In dieser Vorlesung sollen, ausgehend von der Sprachgeschichte von A. Bollée/I. Neumann-Holzschuh die wichtigsten Etappen der spanischen Sprachgeschichte vertieft vorgestellt werden. Der Fokus wird auf der externen Sprachgeschichte liegen, interne Entwicklungen der Sprache werden aber ebenfalls thematisiert. Grundlage dafür wird die 2004 erschienene Sprachgeschichte Historia de la lengua española, herausgegeben von Rafael Cano sein.

Die Veranstaltung eignet sich auch für solche Studenten, die sich auf den Kurs „Externe Sprachgeschichte“ im Staatsexamen vorbereiten wollen.
Einführende Literatur:

Bollée, Annegret/Neumann-Holzschuh, Ingrid (2003): Spanische Sprachgeschichte, Stuttgart.
Cano Aguilar, Rafael (1988): El español a través de los tiempos, Madrid 1988. zurück
	36 004
VL
	Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft

2st., Mo 14-16                                     Beginn: 13.10.08
	verschiedene


Die Vorlesung wird nur im Wintersemester angeboten. Sie findet abwechselnd mit der Vorlesung „Einführende Vorlesung in die Kulturwissenschaft“ (nur im Sommer-semester) statt. 

Anmeldung:
RKS

Teilnehmer: 
Romanisten der Fächer Französisch, Italienisch und Spanisch im
Grundstudium (Grundlage für die verschiedenen nationalsprachlichen Einführungskurse Französisch, Italienisch, Spanisch)
Verwendbar in:
Basismodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 05) 


Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA – M 05) 


Basismodul Spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 05) 

Leistungsnachweis:
Klausur (7 LP). (Es gibt keine Nachholklausur!) 

Diese Vorlesung gibt einen Überblick über die wichtigsten Bereiche, Arbeitsmethoden und Fachbegriffe der Literaturwissenschaft für Studierende der Romanistik. Sie bietet in komprimierter Form das in der Einführung in die verschiedenen romanischen Literaturen praktisch und fachspezifisch eingeübte Wissen. zurück
	36 005
VL
	Die französische Literatur des 19. Jahrhunderts
2st., Di 10-12                                       Beginn: 14.10.08
	Junkerjürgen


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Grund- und Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Französische Studien, Master Interkulturelle Europastudien

Verwendbar in:
Basis-/ Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft

LP/Schein:
7 LP/ CP

Leistungsnachweis:
Klausur
Die französische Literatur erreicht im 19. Jahrhundert sowohl quantitativ als auch qualitativ einen Höhepunkt ihrer Geschichte, quantitativ, weil Alphabetisierung, neue Drucktechniken und boomendes Zeitungswesen zu einer Professionalisierung des Schriftstellerberufs und zur Entstehung populärer Literatur im modernen Sinne führen, qualitativ, weil die historischen Veränderungen gravierende ästhetische Umschwünge auslösen, zu deren wichtigsten Romantik, Realismus, Naturalismus und Symbolismus gehören. Die Vorlesung wendet sich in erster Linie den Vertretern dieser literarischen Schulen zu (darunter Victor Hugo, Stendhal, Balzac, Flaubert, Zola, Maupassant, Baudelaire, Verlaine, Rimbaud und Mallarmé) und versucht, sie anhand von Texten, die in einem Reader zusammengestellt werden, exemplarisch vorzustellen.

Zur vorbereitenden Lektüre seien empfohlen: 

Wolfzettel, Friedrich, 19. Jahrhundert – Roman, Tübingen: Stauffenburg-Verlag, 1999.

Ders., 19. Jahrhundert - Drama und Novelle, Tübingen: Stauffenburg-Verlag, 2001. zurück
	36 006
VL
	Der italienische Roman des 20. Jahrhunderts
2st., Mi 10-12                                       Beginn: 14.10.08
	Wetzel




Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Italianisten, Romanisten; sonstige Interessenten

Verwendbar in:
Basis-/Aufbaumodule Ital. Literaturwissenschaft; sonstige

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
7

Die Vorlesung richtet sich an alle Italienischstudenten, ab den ersten Semestern. (Die Grundlagen des Italienischen sollten sie allerdings schon beherrschen, damit sie wenigstens Titel und Zitate verstehen.) Sie versucht, nach einer kurzen literaturtheoretischen Einführung in die Gattung des Romans und in die Narratologie die wesentlichen Etappen und Formen des italienischen Romans vom historischen Roman eines Manzoni, über den Verismo (Verga, Pirandello), die Gefährdung der traditionellen Erzählstruktur durch die Psychoanalyse (Svevo) bis zur Postmoderne (Calvino, Eco), von der sog. Höhenkammliteratur bis zum Populärroman (De Amicis, Collodi) nachzuzeichnen.

Die Liste der aufgeführten Werke wird Ihrer geneigten Aufmerksamkeit und Lektüre empfohlen. (Wenn Sie’s nicht besser können, zur Not auch auf Deutsch.) Suchen Sie sich, gleichmäßig über die Zeit verteilt, etwa fünf davon aus, die Sie genauer lesen. 

Manzoni, I promessi sposi

Verga, I Malavoglia

Collodi, Storia di un burattino

(De Amicis, Cuore)

D’Annunzio, Il piacere

Svevo, La coscienza di Zeno

Vittorini, Conversazione in Sicilia

Levi, Cristo si è fermato a Eboli

(Pavese, La luna e i falò)

(Pasolini, Ragazzi di vita)

Calvino, Il barone rampante

Gadda, Quer pasticciaccio brutto di via Merulana

(Tomasi di Lampedusa, Il gattopardo)

Eco, Il nome della rosa

Zur Einführung in die Theorie empfohlene Lektüre: R. Barthes, „Schreibweise des Romans“, in R. Barthes, Am Nullpunkt der Literatur, Hamburg, 1959, S. 31-41; zurück
	36 007
VL
	Deutschland-Frankreich: ein Kulturvergleich

2st., Mo 18-10                                     Beginn: 13.10.08
	Junkerjürgen


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Grund- und Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Französische Studien, Master Interkulturelle Europastudien

Verwendbar in:
Basismodul Französische Kulturwissenschaft (FRA – M 06) Aufbaumodul Französische Kulturwissenschaft (FRA – M 14) Basismodul Kulturwissenschaft Deutsch-Französische Studien

LP/Schein
7 LP/ CP

Leistungsnachweis
Klausur
Nach einer Problematisierung der Disziplin des Kulturvergleichs wird sich die Vorlesung den wesentlichen Unterschieden und Parallelen in der kulturhistorischen Entwicklung Frankreichs und Deutschlands zuwenden. Von besonderer Bedeutung sind dabei der Kulturkontakt zwischen beiden Ländern, die Alltagskultur und die politische Kultur. Der Kulturkontakt wird dabei als Rezeptionsphänomen ernst genommen unter besonderer Berücksichtigung der Frage, warum etwas von einer anderen Kultur aufgenommen wird. Bisher ging es in der Komparatistik oft um Einflüsse von einer Ausgangs- auf eine Zielkultur, wobei man implizit von einem kulturellen Gefälle ausging, ohne zu berücksichtigen, dass dem importierten Kulturgut ein neuer Wert zugeschrieben wird, der von demjenigen der Quellkultur völlig unabhängig sein kann. Die Rezeption ist demnach originell, die Akkulturation ist ein schöpferischer Akt. 

Zur vorbereitenden Lektüre seien empfohlen: 

Espagne, Michel, L' horizon anthropologique des transferts culturels, Paris: Presses Univ. de France, 2004. 

Leenhardt, Roger und Robert Picht, Au jardin des malentendus: le commerce franco-allemand des idées, Arles: Babel, 1997. zurück
	36 008
VL
	Geschichte des französischen Films 
2st., Mi 8-10                                     Beginn: 15.10.08
	Mecke



Anmeldung:
RKS

Teilnehmer:

Studierende der Romanistik im Grund- und Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Französische Studien, Master Interkulturelle Europastudien

Verwendbar in:
Basismodul Französische Kulturwissenschaft (FRA – M 06) Aufbaumodul Französische Kulturwissenschaft (FRA – M 14) Basismodul Kulturwissenschaft Deutsch-Französische Studien


Basis- und Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 05 / FRA – M13)

LP/Schein

7 LP/ CP

Leistungsnachweis

Klausur am Mittwoch, den 11.02.2009, 8.00 – 10.00 Uhr. 

Film und Kino sind eine französische Erfindung. 1895 brachten die Gebrüder Lumière den Bildern das Laufen bei. Die Vorlesung will einen Überblick über die reiche Geschichte des französischen Films geben. Dabei werden die wichtigsten Strömungen wie der réalisme poétique, dadaisme, surréalisme, der réalisme psychologique, das cinéma de qualité oder die Nouvelle Vague ebenso behandelt wie einzelne, berühmte Regisseure (Georges Meliès, Abel Gance, Jean-Luc Godard, François Truffaut, Léos Carax, Cedric Klapisch oder Arnaud Desplechin). Im Zentrum der Vorlesung werden allerdings die berühmten Filme stehen, welche die französische Filmgeschichte geprägt haben, angefangen von den ersten filmischen Gehversuchen der Frères Lumière, über Sous les toits de Paris, Les Enfants du paradis oder A bout de souffle bis zu den herausragenden Werken der 90er Jahre des letzten und des ersten Jahrzehnts dieses Jahrhunderts, wie zum Beispiel Diva, Le dernier combat, Les amants du Pont-Neuf oder aber Rois et reine. Wer sich rasch einen kurz gefassten Überblick verschaffen will, kann dies mit dem kleinen Büchlein von Jean-Pierre Jeancolas. Histoire du cinéma français. Paris: Armand Colin 2007 tun. Es ist geplant, die Klassiker des französischen Films in einer Filmreihe parallel zur Vorlesung zu zeigen. zurück
	36 009
VL
	Kulturvergleich Deutschland – Italien im europäischen Kontext
2st., Di 12-14                                     Beginn: 14.10.08
	Nonnenmacher




Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanistik-Studierende im Grund- und Hauptstudium 


sonstige Interessierte

Verwendbar in:
Basismodul Italienische Kulturwissenschaft (ITA – M 05) Aufbaumodul Italienische Kulturwissenschaft (ITA – M 14); Italien-Studien I/II

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Abschlußklausur

LP/Schein:
7 LP/CP
Der Vergleich kultureller Praxis und institutioneller Strukturen in Italien und Deutschland zeigt neben deutlichen Unterschieden auch wichtige Gemeinsamkeiten: So wurden ihre Nationalstaaten erst in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts gegründet, und beide gelten deshalb als ›verspätete‹ Nationen.

Die Vorlesung gibt einen Überblick über die wichtigsten Bereiche (Geschichte, Wirtschaft, politische Institutionen, territoriale Gliederung, Bildungswesen, Medien etc.) und richtet dabei immer einen Blick auf die näheren und ferneren Nachbarn, um die Spezifiken Italiens möglichst ohne Schwarz-Weiß-Malerei und deutsch-italienische Klischees herauszuarbeiten. Über landeskundliche Faktenvermittlung hinaus werden dabei kulturwissenschaftliche Fragestellungen, Methoden und Konzepte auf den Ländervergleich bezogen.

Anzuschaffen ist: E.K. Große u. G. Trautmann, Italien verstehen, Darmstadt 1997.

.      zurück
Ü b u n g e n
	36 013
Ü
	Französische Phonetik*
1st., Mi 11-12                                       Beginn: 15.10.08
	Szlezák

	36 014
Ü
	Französische Phonetik*
1st., Do 9-10                                         Beginn: 16.10.08
	Szlezák


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Abschlussklausur 

LP/Schein:
4 LP in Verbindung mit dem Kurs “Einführung in die französische Sprachwissenschaft”

Neben der knappen Behandlung der artikulatorischen Phonetik im Rahmen des Kurses “Einführung in die französische Sprachwissenschaft” bietet diese Übung eine detaillierte Einführung in die Grundlagen der Lautlehre, wobei Besonderheiten des Französischen herausgearbeitet werden und auch auf suprasegmentale Eigenschaften wie Wortakzent und Intonation einzugehen sein wird. Aufgrund der im Rahmen späterer Arbeiten auftretenden Notwendigkeit einer phonetischen Transkription wird auch eine praktische Umsetzung des Gelernten in Form von Transkriptionen nach A.P.I. einen Schwerpunkt des Kurses bilden (siehe auch Leistungsnachweis für die Meldung zum Staatsexamen).

Der Kurs basiert auf Skript und Reader. zurück
	36 015

Ü
	Spanische Phonetik

1st., Fr 10-12 14tägig                          Beginn 17.10.08
	Endruschat

	36 016

Ü
	Spanische Phonetik

1st., Fr 10-12 14tägig                          Beginn: 24.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer: 
Spanisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)

Leistungsnachweis:
regelmäßige und aktive Teilnahme, Klausur

LP/Schein:
4 LP (nur in Verbindung mit dem erfolgreichen Abschluss der Übung Einführung in die spanische Sprachwissenschaft)
Voraussetzungen: 

Einführungsvorlesung

Der Kurs führt in die Phonetik und Phonologie der spanischen Sprache ein. Im Zentrum der Veranstaltung stehen die Grundlagen und Grundbegriffe der Lautlehre. Daneben gibt der Kurs auch eine Einführung in die phonetische Transkription nach dem phonetischen Alphabet (API). 

Literatur:

Blaser, Jutta: Phonetik und Phonologie des Spanischen: eine synchronische Einführung, Tübingen, 2007, Niemeyer.

Berschin, Helmut/Fernández-Sevilla, Julio/Felixberger, Josef: Die spanische Sprache. Verbreitung, Geschichte, Struktur, Hildesheim, 32006, Olms.
Meisenburg, T./ Selig, M. (1998): Phonetik und Phonologie des Französischen. Stuttgart: Klett.

Navarro Tomás, Tomás/Haensch, Günther/Lehner, Bernhard: Spanische Aussprachelehre, München: Hueber, 1970. (Spanisch: Navarro Tomás, Tomás: Manual de pronunciación española, Madrid, 251991, C.S.I.C.).
    zurück
	36 018
Ü
	Einführung in die frz. Literaturwissenschaft

3st., Di 14.15-16.30                              Beginn: 14.10.08
	Hertrampf

	36 019
Ü
	Einführung in die frz. Literaturwissenschaft

3st., Mi 18-20.15                            Beginn: 15.10.08
	Hertrampf

	36 020
Ü
	Einführung in die frz. Literaturwissenschaft*
3st., Di 12.00-14.15                             Beginn: 14.10.08
	Mauerer

	36 021
Ü
	Einführung in die frz. Literaturwissenschaft*
3st., Mi 8-10.15                                    Beginn: 15.10.08
	Mauerer


Anmeldung: 
RKS 

Teilnehmer:
Anfänger im (Teil-)Fach Französisch

Verwendbar in:
Basismodul Französische Literaturwissenschaft
LP/Schein:
4 LP für regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit sowie zwei kurze schriftliche Hausarbeiten. Diejenigen Studierenden, die Sprach- und Kulturwissenschaft als Teilfächer gewählt haben, können die 6 Leistungspunkte, die im dritten wissenschaftlichen Teilfach (d.h. in Literaturwissenschaft) erbracht werden müssen, in Absprache mit dem Kursleiter durch den Ausbau einer der Hausarbeiten erwerben.

Die Einführung baut auf der Lehrveranstaltung Nr. 36003 (Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft) auf. In diesem Kurs werden die in der – eher theoretisch ausgerichteten – Vorlesung erworbenen Kenntnisse an französischen Texten praktisch eingeübt und vertieft. Dies betrifft insbesondere die Schaffung eines literaturwissenschaftlichen Problembewusstseins und die Aneignung des methodischen Handwerkszeugs, das anhand von kurzen, überschaubaren Texten oder Textausschnitten aus der französischen Literatur erprobt wird.    zurück
	36 023

Ü
	Einführung in die italienische Literaturwissenschaft*
3st., Di 16.00-18.15                             Beginn: 14.10.08
	Mauerer



Anmeldung:
RKS

Teilnehmer: 
Italianisten im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul italienische Literaturwissenschaft

LP/Schein: 
4 LP (Wertung: Mitarbeit, 1. HA, 2.HA 1:1:1)
Leistungsnachweis:
für regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit; zwei kleinere schriftliche Hausarbeiten

In diesem Einführungskurs werden die in der – eher theoretisch ausgerichteten – Vorlesung ‚Einführung in die Literaturwissenschaft’ (Nr. 36 006) erworbenen Kenntnisse auf dem Feld der italienischen Nationalliteratur praktisch eingeübt und vertieft. Dies betrifft insbesondere die Schaffung eines literaturwissenschaftlichen Problembewußtseins und die Aneignung des methodischen Handwerkszeugs, das anhand von kurzen, überschaubaren Texten oder Textausschnitten aus der italienischen Literatur in den drei Gattungen Lyrik, Epik und Dramatik erprobt wird.      zurück
	36 025
Ü
	Einführung in die spanische Literaturwissenschaft

3st., Fr 8-10.15                                    Beginn: 17.10.08
	Schmelzer

	36 026
Ü
	Einführung in die spanische Literaturwissenschaft

3st., Fr 10.30-12.45                             Beginn: 17.10.08
	Schmelzer

	36 028
Ü
	Einführung in die spanische Literaturwissenschaft
(in spanischer Sprache)
3st., Di 10.15-12.30                             Beginn: 14.10.08
	Wagner


Anmeldung: 
elektronisch über RKS
Teilnehmer: 
Studierende der Spanischen Philologie, der Lehrämter Spanisch und der Deutsch-Spanischen Studien in der ersten Studienphase mit angemessenen Spanischkenntnissen (mindestens paralleler Besuch des Curso preparatorio); Unterrichtssprache teils spanisch.


Verwendbar in:
SPA –M05

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit, Referat in der Gruppe, zwei semesterbegleitende Hausarbeiten.

LP/Schein:
4 LP

Dieser Einführungskurs steht in Kombination mit der Veranstaltung Nr. 36004 (Einführende Vorlesung in die Literaturwissenschaft). In der Lehrveranstaltung sollen die in der – eher theoretisch ausgerichteten – Vorlesung erworbenen Kenntnisse praktisch eingeübt und vertieft werden. Dies betrifft insbesondere die Schaffung eines literaturwissenschaftlichen Problembewusstseins und die Aneignung des methodischen Handwerkszeugs, das anhand von kurzen, überschaubaren Texten oder Textausschnitten aus der spanischen Literatur erprobt wird.     zurück
	36 030
Ü
	Lektürekurs Französisch: Romantik und Antiromantik in Frankreich
1st., Di 16-18, 14tägig                          Beginn: 14.10.08
	Nonnenmacher


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer: 
Französischstudenten im Grund- und Haupt-, im Bachelor- und Magisterstudium

Verwendbar in:
Basis-, Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft

Leistungsnachweis:
Kl. Hausarbeit, regelmäßige Anwesenheit

LP/Schein:
4       
Traditionell wurde einem romantisch-idealistischen Deutschland das rational-klassische Frankreich gegenübergestellt, ein solches Denken hinterließ auch in der Habilitationsschrift des großen deutschen Romanisten Hugo Friedrich Spuren: Das antiromantische Denken im modernen Frankreich, München 1935.

In diesem Lektürekurs werden wichtige Texte des ›langen 19. Jahrhunderts‹ gemeinsam gelesen, die, von regelhaften Poetiken der Klassik und Aufklärung abkehrend, zur französischen Romantik überleiten und wieder von ihr weg führen: zum Realismus und Naturalismus, aber auch zu Symbolismus und Avantgarden. Vorbereitend lesen Sie bitte bis zur ersten Sitzung die Teile zur Romantik in Metzlers Französischer Literaturgeschichte.

Ab Ende September finden Sie weitere Hinweise auf dem k-Server, bitte konsultieren Sie diese rechtzeitig vor der ersten Sitzung.                                   zurück
	36 031
Ü
	Einführung in die Kulturwissenschaft Frankreichs
3st., Mi 14-17                                       Beginn: 15.10.08
	Faure


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
FRA-M06

Leistungsnachweis:
Klausur (+ Hausarbeit für die 6 LP)

LP/Schein:
4/6

Notions de base sur la géographie et l’histoire de la France et des principaux pays francophones (langue d’enseignement: français).

Attention : le mémoire (Hausarbeit, nécessaire pour les étudiants qui ne font pas la totalité du module) est à rendre avant le 28 février 2009 !
Bibliographie :

J.Carpentier/F. Lebrun: Histoire de France, Paris (Seuil) 1987

H.-J. Lüsebrink: Einführung in die Landeskunde Frankreichs, Stuttgart (Metzler) 22003    zurück
	36 032

Ü
	Einführung in die Kulturwissenschaft Italiens*
3st., Di 8.15-10.30                               Beginn: 14.10.08
	Lessle


Anmeldung: 
elektronisch 

Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
Basismodul Italienische Kulturwissenschaft (ITA – M 06)

Leistungsnachweis:
Klausur (+Hausarbeit für die 6 LP)

LP/Schein:
4/6

Condizioni: Corso preparatorio (o conoscenze linguistiche corrispondenti)

Contenuti: 

· Storia: dal Risorgimento alla Repubblica Italiana

· Geografia: le regioni (statuto speciale, minoranze etniche e linguistiche)

· Lo stato italiano dopo il 1945 (costituzione e sistema politico)

· Società e cultura italiana I: questione meridionale, emigrazione, “mani pulite” 

· Società e cultura italiana II: dati sociologici, mass media   zurück
	36 034

Ü
	Einführung in die Kulturwissenschaft Spaniens
3st., Di 10-13.00                              Beginn: 14.10.08
	Verdugo-Raab

	36 035

Ü
	Einführung in die Kulturwissenschaft Spaniens
3st., Fr 14-17                             Beginn: 17.10.08
	Verdugo-Raab 




Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Kulturwissenschaft (SPA – M 06)

Leistungsnachweis:
Klausur + Referat (+Hausarbeit für die 6 LP)

LP/Schein:
4 bzw. 6

Contenido:

Parte I: Fundamentos generales de la Historia de España 
Parte II: Datos generales de España y de la sociedad española (geografía, sistema político, 

  diversidad de los territorios, diversidad lingüística, minorías, literatura, pintura,

  música, etc.)

Para obtener 4 créditos es necesario: 

- asistir regularmente al curso

- una presentación oral en clase (Referat) sobre un tema de civilización española 

- aprobar el examen final

Para obtener 2 créditos más (es decir un total de 6 créditos) habrá que redactar además un trabajo (Hausarbeit) de aproximadamente 12 páginas.   zurück
	36 037

Ü
	Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten
(Sprachwissenschaft)

1st., Mi 17-19, 14tägig                         Beginn: 22.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)


Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA - M 04)


Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)
Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Kurzreferat, Hausaufgaben

LP/Schein:
3 LP
Ziel des Kurses ist es, den Einstieg in das wissenschaftliche Arbeiten zu erleichtern. Im Kurs werden dazu verschiedenste Grundlagen für wissenschaftliches Arbeiten geübt, wie z.B. Textlektüre, Literatursuche, Bibliographieren, Zitieren, Formulieren eigener Texte und Erstellen von Handouts.    zurück
P r o s e m i n a r e

	36 039

PS
	Deutsch und Französisch im Kontakt 

2st., Do 12-14                                     Beginn: 23.10.
	Eller / Eufe


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten und Germanisten in den ersten Studiensemestern, insbesondere Studierende beider Fächer (DFS, LA Dt. / Frz., BA Dt. mit Frz. Nebenfach oder umgekehrt u. ä.)

Voraussetzung:
erfolgreiche Teilnahme an einer der Übungen „Einführung in die französische Sprachwissenschaft“ oder „Einführung in die deutsche Sprachwissenschaft“

Verwendbar in:
Basismodul Französisch (FRA – M 04), GER-M 01
Leistungsnachweis:
Hausaufgaben, Referat, Seminararbeit

LP/Schein:
7 LP

Inhalt:
Dass jahrhundertelange geographische Nachbarschaft meistens intensiven sprachlichen Kontakt mit sich bringt, überrascht kaum. Im Proseminar soll die große Bedeutung von Sprachkontakt im Falle des Französischen und des Deutschen, respektive der nord-galloromanischen und südgermanischen Sprachformen, aus diachroner Perspektive verdeutlicht werden. Aufgrund der spärlichen Quellen für die Frühzeit dieses Kontaktverhältnisses wird die Namenforschung (Orts- und Personennamen) eine wichtige Rolle im Seminar spielen.

Literatur:
Kramer, Johannes (1992): Das Französische in Deutschland. Eine Einführung, Stuttgart: Steiner.      zurück
	36 040

PS
	Textlinguistik und Textgrammatik der französischen Sprache
findet nicht statt!
	Kalkhoff


               zurück
	36 041
PS
	Französische Sprachgeschichte*
2st., Di 8.30-10                                   Beginn: 14.10.08
	Szlezák


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Referat, Klausur
LP/Schein:
7 LP

Dieses Seminar soll einen Überblick über die wichtigsten Etappen der französischen Sprachgeschichte sowie über die damit verbundenen sprachinternen Entwicklungen geben. Dabei wird u.a. die Analyse von Dokumenten wie den Straßburger Eiden, dem Edikt von Villers-Cotterêts oder den Gründungsstatuten der Académie française im Mittelpunkt stehen, ebenso wie die kritische Auseinandersetzung mit neueren, sprachnormierenden Bemühungen der Französischen Republik. 

Der Kurs basiert auf Skript und Reader.    zurück
	36 042
PS
	Grundbegriffe Sprachwissenschaft*
2st., Mi 8.30-10                                  Beginn: 15.10.08
	Szlezák


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 04)

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Referat, Klausur
LP/Schein:
7 LP

Der Kurs soll eine Fortführung bzw. Vertiefung der Einführung in die französische Sprachwissenschaft darstellen. Neben einer Wiederholung der im Rahmen des Einführungskurses behandelten sprachtheoretischen Grundbegriffe (z.B. Morphologie, Wortbildung, Syntax, Textlinguistik, Pragmatik) werden einzelne ausgewählte Bereiche v.a. durch Lektüre und kritische Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen Texten vertieft werden. 

Der Kurs basiert auf Skript und Reader.                                        zurück
	36 043
PS
	Italienisch-Deutsch kontrastiv*
2 st., Do 10-12                                 Beginn: 16.10.08
	Szlezák


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Italienisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 04)

Leistungsnachweis:
regelmäßig Teilnahme, Referat, Klausur
LP/Schein:
7 LP

Im Mittelpunkt dieses Seminars soll der Vergleich zwischen den lexikalischen und morphosyntaktischen Strukturen des Italienischen und des Deutschen stehen. Ausgewählte Phänomene sollen Gegenstand von Referaten und von kritischer Auseinandersetzung durch vertiefte Lektüre wissenschaftlicher Texte sein.
Der Kurs basiert auf Skript und Reader.           zurück
	36 045

PS
	Spanische Lexikologie und Lexikographie
2st., Do 14-16                                    Beginn: 16.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de 

Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Grundstudium

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

LP/Schein:
7 LP

Im Seminar werden die Teildisziplinen der Lexikologie und Semantik vertieft; diskutiert werden Semantiktheorien, der Aufbau des spanischen Wortschatzes, seine historischen Veränderungen, Verfahren seiner Erweiterung durch Derivation, Komposition, Entlehnung, des weiteren die Bedeutungsbeziehungen im Wortschatz, Bedeutungsveränderungen (Metaphern, Metonymien). Ein zweiter Teil des Seminars wird sich der Lexikographie des Spanischen zuwenden und die verschiedenen Wörterbuchtypen sowie Probleme und Kriterien bei der Erstellung lexikographischer Beschreibungen (auch Online-Wörterbücher und Datenbanken) diskutieren. Angestrebt werden eigene Corpusanalysen zur Darstellung aktueller Tendenzen bei der Wortschatzerweiterung.
Literatur:

Blank, Andreas (1997): Prinzipien des lexikalischen Bedeutungswandels am Beispiel der romanischen Sprachen, Tübingen: Niemeyer.

Pöll, Bernhard (2002): Spanische Lexikologie. Eine Einführung. Tübingen: Narr.        zurück
	36 046
PS
	Textlinguistik und Textgrammatik der spanischen Sprache
2st., Mi 17-19                                   Beginn:  15.10.08
	Kalkhoff


Anmeldung:

elektronisch
Teilnehmer:

Spanisch-Studierende des Grundstudiums


Verwendbar in:
Basismodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 04)


Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Referat und Klausur

LP/Schein:

7 LP


Der Untersuchungsgegenstand der Textlinguistik sind mündliche und schriftliche Texte. Angesichts dieser sinnfälligen Definition mag es befremden, dass es der Textlinguistik bis heute nicht gelungen ist, die Einheit ‘Text’ abschließend nach rein linguistischen Kriterien zu definieren, obwohl wir als Sprecher relativ leicht intuitiv entscheiden können, ob eine sprachliche Einheit ein Text ist und welcher Textsorte dieser angehört (Kochrezept, Roman, Vorlesung usw.).

Im Proseminar sollen ältere (Stilistik, Rhetorik) und neuere theoretische Ansätze (systemlinguistische, pragmatische und kognitionswissenschaftliche Betrachtungsweisen) der textlinguistischen Forschung vorgestellt und kommentiert werden. Neben der theoretischen Annäherung an den Untersuchungsgegenstand soll auch in die praktische linguistische Textanalyse eingeführt werden (Analyse der Informationsstruktur von Texten und deren textgrammatische Verknüpfung).

Als kursbegleitendes Lehrwerk wird verwendet: Gansel, Christina/ Jürgens, Frank (²2007): Textlinguistik und Textgrammatik. Eine Einführung. Göttingen: Vandenhoeck & Ruprecht (Studienbücher zur Linguistik; 6). 

Einführende Lektüre (ab 1. Oktober 2008 auch im Semesterapparat, Lesesaal P.T.):

Linke, Angelika/ Nussbaumer, Markus/ Portmann, Paul R. (1996): „Textlinguistik“, in: Dieselben: Studienbuch Linguistik. Tübingen: Niemeyer, 211–256.

Lundquist, Lita (1990): „Französisch: Textlinguistik. Linguistique textuelle“, in: Lexikon der Romanistischen Linguistik (LRL). Bd. V,1: Französisch. Le français. Tübingen: Niemeyer, 144–153.

Tophinke, Doris (2001): „Texttheorie. Théorie du texte“, in: Lexikon der Romanistischen Linguistik (LRL). Bd. I,1: Geschichte des Faches Romanistik. Methodologie (Das Sprachsystem). Histoire de la philologie romane. Méthodologie (Langue et système). Tübingen: Niemeyer, 1033–1053.    zurück
	36 047
PS
	Focalisation et omniscience dans A la recherche du temps perdu de Marcel Proust
2st., Di 14-16                                       Beginn: 14.10.08
	Mancas


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Studierende des Grundstudiums. Voraussetzung ist der Einführungskurs in die französische Literaturwissenschaft. Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 begrenzt.

Verwendbar in:
v.a. FRA M05

Leistungsnachweis:
Regelmäßige aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Hausarbeit

LP/Schein:
7

Beaucoup de critiques ont été intrigués, depuis la publication en 1913 de Du côté de chez Swann, par les ambiguïtés de la voix narrative dans cette œuvre monumentale qu’est A la recherche du temps perdu et qui, en défiant les catégories, échappe aux définitions faciles. Proust lui-même ne cesse de souligner, dans sa Correspondance, le caractère particulier de son texte. Si, d’une part, il refuse catégoriquement le genre des mémoires (« L’ouvrage est un roman ; si la liberté de ton l’apparente semble-t-il à des Mémoires, en réalité une composition très stricte (mais à ordre trop complexe pour être immédiatement perceptible) le différencie au contraire extrêmement des mémoires. »), il remarque, d’autre part, qu’il serait « incapable d'en dire le genre ». Nombre de critiques continuent même à s’interroger sur le statut générique de certains tomes de l’ensemble, et proposent pour Sodome et Gomorrhe l’étiquette d’« autofiction ». 

Le but de ce séminaire sera d’analyser – à l’aide de la terminologie introduite par Gérard Genette dans Figures III, et des travaux menés par la narratologie proustienne – les modes de focalisation et leur fonctionnement dans A la Recherche du temps perdu. Nos textes de référence sont Du côté de chez Swann, À l'ombre des jeunes filles en fleurs, Sodome et Gomorrhe.                             zurück
	36 048

PS
	Zeitgenössisches französisches Theater: Yasmina Reza

2st., Mi 8:30-10                                    Beginn: 15.10.08
	Kienberger


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Studierende des Grundstudiums. Voraussetzung ist der Einführungskurs in die französische Literaturwissenschaft. Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 20 begrenzt.

Verwendbar in:
v.a. FRA M05

Leistungsnachweis:
Regelmäßige aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Hausarbeit

LP/Schein:
7

„Die Kunst soll den Menschen in eine Dimension versetzen, die über dem Alltag steht, sie soll ihn klüger machen.“ Diese Maxime versucht Yasmina Reza, 48, Dramatikerin, Schriftstellerin und Schauspielerin, in ihren Stücken umzusetzen. Sie wurde in Paris als Tochter einer ungarischen Violinistin und eines iranischen Geschäftsmannes geboren. 1987 debütierte sie als Dramatikerin. Mit dem Drei-Personen-Stück »Kunst« wurde sie 1994 weltweit bekannt. Inzwischen zählt sie zu den meistgespieltesten Theaterautorinnen der Gegenwart. Yasmina Rezas Stücke handeln unterhaltsam und nachdenklich, nie sentimental oder selbstgefällig von den ältesten Passionen der Menschen. Sie erzählen von den Komödien des Verstandes und der Politik der Gefühle. Dabei ist sich die Autorin der Ungewissheit der Dinge, der Zerbrechlichkeit und der Einsamkeit der Menschen immer bewusst und hält mit viel Ironie und Eleganz Abstand, so wie es auch ihre Theaterfiguren tun, die alle Gescheiterte und Geschundene sind, die eine Welt nicht mehr verstehen, die zu brutal und modern für sie ist. Reza interessiert sich für das scheinbar Nebensächliche, das winzige zwischenmenschliche Detail, an dem sich die oft tragikomische Tragödie ihrer Figuren offenbart.

Im Mittelpunkt des Seminars stehen die intensive Lektüre dreier Theaterstücke. Dabei werden die im Einführungskurs erlernten Analysefähigkeiten vertieft und ausgebaut. Darüber hinaus werden wir gemeinsam Charakteristiken des postmodernen Theaters erarbeiten und gegebenenfalls eine Theateraufführung ansehen. 

Folgende Dramen sind vor Beginn des Seminars zu lesen: 


Art; Le dieu du carnage und Trois versions de la vie

Die Lektüre ist bei Pustet bestellt.                                                zurück
	36 049
PS
	Mediterrane Melancholie (Ital. Literatuwissenschaft)
2st., Mi 8.30-10                                   Beginn: 15.10.08
	Nonnenmacher


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer: 
max. 20; Voraussetzung sind die Einführung in die Italienische Literaturwissenschaft oder ein anderes literaturwissenschaftliches Propädeutikum und angemessene Italienischkenntnisse.


Verwendbar in: 
Basismodul Italienische Literaturwissenschaft (ITA M05)

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Mitarbeit, Übernahme von Arbeitsaufträgen: (Kurz-)Referat, Protokoll etc., schriftliche Hausarbeit.

LP/Schein:
7 LP

Aus deutscher Sicht wird mediterrane Kultur nicht selten mit sinnlicher Lebensfreude gleichgesetzt,  das macht ja nicht zuletzt einen guten Teil unserer Italiensehnsucht aus. In diesem Seminar wird allerdings eine andere Schneise in die italienische Literatur geschlagen: Wir lernen ›schwarzgallige‹ Texte des 19. und 20. Jahrhunderts kennen (so die wörtliche Übersetzung von Melancholie), diese Stimmungshaltung zwischen jahrhundertealter sizilianischer Müdigkeit und einer Verlusterfahrung im Gang der rasanten Modernisierung soll hierbei als Kennzeichen der literarischen Moderne in Italien verstanden werden. Giacomo Leopardi eröffnet die Reihe der Seufzer: Als »vita strozzata« (d.h. erdrosseltes Leben) hat Benedetto Croce das Leben Leopardis bezeichnet – und so mitgearbeitet am Bild eines verschlossen-sehnsüchtigen und kränklichen Dichters. Leopardis poetisches und essayistisches Werk drückt eine melancholische Grundhaltung aus, die später als »Pessimismus«, »Nihilismus« oder »kluger Skeptizismus gegenüber dem im 19. Jahrhundert aufkommenden Fortschrittswahn, leichtgläubigen Positivismus und Nationalismus« gedeutet wurde. Weitere Autoren des 19. und 20. Jahrhunderts werden für die Leitfrage einer ›mediterranen Melancholie‹ gemeinsam gelesen, verknüpft mit allgemeineren Überlegungen zur Melancholie in Kunst und Kultur, man denke bspw. an Giorgio de Chiricos ›Melanconia‹-Bild von 1912 oder an Sigmund Freuds Aufsatz ›Trauer und Melancholie‹ von 1917.

Ab Ende September finden Sie weitere Hinweise auf dem k-Server, bitte konsultieren Sie diese rechtzeitig vor der ersten Sitzung.

	36 050
PS
	Luis Buñuel (Span. Literatur- und Kulturwissenschaft)
2st., Do 16-18                                             Beginn: 16.10.08
	Junkerjürgen


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Romanistik, Internationale Studiengänge, Grundstudium 

Verwendbar in:
Basismodul Spanische Kulturwissenschaft (SPA – M 06), Basismodul Spanische Literaturwissenschaft 
Leistungsnachweis:
aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Hausarbeit

LP/Schein:
7 LP

Luis Buñuel gilt vielen als der spanische Filmemacher schlechthin. Das Proseminar versucht, sich über zentrale Werke seines Schaffens an ihn anzunähern. Dazu gehören u.a. Un chien andalou, L’âge d’or, Nazarín, Viridiana, Tristana, Belle de jour oder Le fantôme de la liberté. Sein Werk gliedert sich sowohl in die surrealistische als auch in die realistische Ästhetik ein und wird zum Teil stark von literarischen Vorlagen inspiriert, z.B. von de Sade, Octave Mirbeau oder Pérez Galdós, so dass in diesen Fällen auch der Aspekt der Literaturverfilmung zu beachten ist. 
Zur vorbereitenden Lektüre empfohlen: 

Luis Buñuel, Mi último suspiro.
	36 051
PS
	Novela Española Contemporànea (Span. Literatur-wissenschaft)
2st., Di 8.30-10                                  Beginn:14.10.08
	Wagner


Anmeldung: 
RKS 

Teilnehmer:

   Romanisten im Grundstudium

Teilnehmer: 
max. 25; Voraussetzung sind angemessene Spanischkenntnisse. Unterrichtssprache Spanisch.
Verwendbar in: 
Basismodul Span. Literaturwissenschaft 

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat und schriftliche Hausarbeit auf Spanisch

LP/Schein:
7 LP

Contenido: el seminario se propone ofrecer al estudiante una visión sólida de la novela española contemporánea a través de algunas de sus obras más importantes como pueden ser Beatus ille de Antonio Muñoz Molina y La conquista del aire de Belén Gopegui. 
El esquema de trabajo se dividirá en cuatro bloques temáticos: El panorama general de la  novela española en los últimos 25 años. La novela en 1975. La novela de la transición (1976-1982). La novela en la década de los 80 y de los 90. Las tendencias y géneros de la novela española contemporánea: el postmodernismo, el experimentalismo, el realismo y la novela de género. Los novelistas. 

	36 052

PS
	Landeskunde und interkulturelles Lernen in Schule und Hochschule (Frz./Ital./Span. Kulturwissenschaft)
2st., Mo 8.30-10                                  Beginn:13.10.08
	de Savorgnani/
Zieglmeier


Anmeldung: 
RKS 

Teilnehmer:
Studierende Französisch, Italienisch und Spanisch mit dem Studienziel Lehramt oder Bachelor

Teilnehmer: Zulassungsvoraussetzung:

1. als PS: erfolgreicher Besuch der Übung „Einführung in die Kulturwissenschaft“

2. als Oberkurs Fachdidaktik: erfolgreicher Abschluss des Grundstudiums, Nachweis über Besuch der Übung „Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen“

Verwendbar in: 
Modul: FRA/ITA/SPA M 06
Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit 

LP/Schein:
7 LP

„Interkulturelle Kompetenz“ gilt als Schlüsselkompetenz, der heutzutage in den Schulen, aber auch an den Universitäten besondere Aufmerksamkeit zuteil wird.

In unserem Kurs wollen wir u.a. der Frage nachgehen, was man unter dem Begriff „interkulturelle Kompetenz“ versteht und inwieweit sich o.g. Entwicklung bereits in den nationalen und internationalen Bildungsstandards, Lehrplänen,  Unterrichswerken und neuen Lehrmethoden spiegelt. 

	36 053
PS


	Kultur- und Bildungspolitik in der Dritten Republik (Frz. Kulturwissenschaft)
2st., Di 10-12                                     Beginn: 14.10.08
	Schmelzer


Anmeldung: 
elektronisch über RKS

Teilnehmer: 
Studierende der Französischen Philologie, der Lehrämter Französisch und der Deutsch-Französischen Studien, die bereits den Einführungskurs in die Kulturwissenschaft besucht haben.


Verwendbar in:
FRA -M06; Kulturwissenschafliches Modul der DFS
Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme und Mitarbeit, Referat und Hausarbeit.

LP/Schein:
7 LP

Die 3. französische Republik ist die erste längerfristig stabile politische Ordnung in Frankreich seit der Französischen Revolution von 1789. Während dieser Zeit werden nicht nur die Institutionen der bürgerlichen Demokratie gefestigt, es wird auch bewusst an der symbolischen Einheit Frankreichs gearbeitet. Im Bildungswesen und in der Kulturpolitik wird eine kulturelle Identität für alle Franzosen entworfen. 

Nationale Identitäten stellen sich nicht natürlich ein, sondern sind soziale Konstrukte, hinter deren Struktur Machtverhältnisse, Interessen und politische Positionen sichtbar werden. Diese Idee verbirgt sich hinter Benedict Andersons Begriff der „imagined community“ ebenso wie hinter Eric Hobsbawms „invention of tradition“. Auch Kulturwissenschaftler wie Jan Assmann vertreten eine konstruktivistische Vorstellung von nationaler kultureller Erinnerung.

Das Seminar wird untersuchen, welche Erinnerungsorte (Pierre Nora) das Frankreich der 3. Republik propagierte, wie diese durch Gedenkfeiern, Bücher, Monumente und in der öffentlichen Darstellung im Bewusstsein der Franzosen verankert werden und welche Institutionen in diesem Unternehmen eine Rolle spielen. Ebenso werden alternative Frankreichbilder der Zeit in den Blick genommen. Die politische Ordnung, die der Niederlage gegen die Deutschen im Krieg von 1870/71 und der Niederschlagung der Commune folgte, baute ja schließlich auf einer zweifachen Demütigung auf und konnte schon von daher kaum unangefochten sein.

Zur Vorbereitung: Lesen Sie sich bereits in die Geschichte Frankreichs im 19. Jahrhundert ein! Historische Grundkenntnisse zur Epoche werden vorausgesetzt und zu Anfang des Seminars überprüft. Weitere Hinweise zum Programm erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung in RKS per Mail.                                  zurück
	36 055
PS
	Cultura Latinoamericana (Span. Kulturwissenschaft)
2st., Mi 8.30-10.00                                Beginn:15.10.08
	Valdés


Anmeldung: 
RKS 

Teilnehmer:

   Romanisten im Grundstudium

Teilnehmer: 
max. 25; Voraussetzung sind angemessene Spanischkenntnisse.
Verwendbar in: 
SPA M06
 

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat und schriftliche Hausarbeit auf Spanisch

LP/Schein:
7 LP

El curso pretende introducir y descubrir la cultura latina. A través de la lengua castellana podremos conocer los procesos históricos y sociales decisivos mediante los cuales se ha configurado el continente. De este modo, desarrollaremos temas como: cultura precolombina,  inmigración latinoamericana, nuevo rol de la mujer, literatura y cine, resurgimiento de los populismos, globalización y comunicación. El objetivo principal es discutir y analizar conceptos que nos lleven a reflexionar sobre cómo han evolucionado la cultura y la sociedad latina hasta el presente.                                    zurück
H a u p t s e m i n a r e

	36 058

HS
	Sprachwandel und Grammatikalisierung im Französischen

2st., Mi 10-12                                     Beginn: 15.10.08
	Neumann-Holzschuh


Anmeldung

elektronisch (RKS)
Teilnehmer:

Französisch-Studierende im Grund- und Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

LP/Schein:

10 LP

Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit

Das Hauptseminar wendet sich an Studierende der Frankoromanistik, die Interesse an sprachtheoretischen Fragestellungen haben. Ausgehend von neueren Arbeiten zur Grammatikalisierung und Reanalyse sollen ausgewählte Probleme der französischen Grammatik (z.B. das Futur, die Adverbbildung) unter dem Aspekt des Sprachwandels untersucht werden. Es wird dabei in erster Linie darum gehen, bestimmte Entwicklungen vom Lateinischen zum Französischen (unter Einbeziehung der überseeischen Varietäten) im Bereich der Grammatik nachzuvollziehen, bzw. zu fragen, wie Grammatik überhaupt entsteht. Wenngleich der Schwerpunkt auf der internen Sprachentwicklung liegen wird, sollen auch sprachexterne Faktoren angesprochen werden.

Themen können ab Mitte September  vergeben werden.

Literatur:

Christian Lehmann (1985), „Grammaticalization: Synchronic Variation and Diachronic Change“. In: Lingua e stile, 20, 303-318.

Jürgen Lang/Ingrid Neumann-Holzschuh (1999), „Reanalyse und Grammatikalisierung. Zur Einführung in diesen Band“. In: dies. (Hg.), Reanalyse und Grammatikalisierung in den romanischen Sprachen, Tübingen 1999, 1-17.

Christiane Marchelo-Nizia (2006), Grammaticalisation et changement linguistique, Paris 2006.                                                   zurück
	36 059

HS
	Syntaktische Strukturen des Französischen
2st., Mi 10-12                                    Beginn: 15.10.08

Vorbesprechung am Mi, 9.7.08, 14°° in PT 3.3.38
	Selig


Anmeldung: 
elektronisch (RKS)
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)


Forschungsmodul Romanische Philologie/Sprachw. (ROM – M 33)
Leistungsnachweis:
schriftliche Hausarbeit, Koreferat

LP/Schein:
10 LP

Das Hauptseminar beschäftigt sich mit zentralen Phänomenen der französischen Grammatik. In Hinblick auf eine Vertiefung syntaktischer Kenntnisse sollen Charakteristik der Verbalmorphologie und -syntax des Französischen besprochen werden. 

Um eine bessere Kommunikation in den Seminarsitzungen zu garantieren, sollen die Referenten ihren Beitrag zum Seminar eine Woche vor der betreffenden Sitzung schriftlich vorlegen und alle Teilnehmer die betreffenden Texte vor der Sitzung lesen. Die Verteilung der Themen erfolgt in der Vorbesprechung am Mittwoch, den 9. Juli, 14.00 Uhr s.t. in meinem Büro. Dann wird auch eine Literaturliste vorliegen.                                zurück
	36 060

HS
	Varietäten des Italienischen
2st., Do 14-16                                   Beginn: 16.10.08

Vorbesprechung am Mi, 9.7.08, 15°° in PT 3.3.38
	Selig


Anmeldung: 
elektronisch (RKS)
Teilnehmer:
Italienisch-Studierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 12)


Aufbaumodul Romanische Sprachwissenschaft (DIS – M 04)


Forschungsmodul Romanische Philologie/Sprachw. (ROM – M 33)
Leistungsnachweis:
schriftliche Hausarbeit, Koreferat

LP/Schein:
10 LP

Die sprachliche Situation in Italien ist durch eine weiterhin große diatopische und diastratische Heterogenität gekennzeichnet. Varietätenlinguistische Problemstellungen sind daher für die sprachwissenschaftliche Italianistik von besonderer Relevanz. Wir werden uns in dem Seminar zum einen mit dem wichtigen Beitrag italienischer Linguisten zur Varietätenlinguistik beschäftigen und beispielsweise den Ansatz von Gaetano Berruto zur Abgrenzung und Beschreibung von Varietäten analysieren. Andererseits konzentrieren wir uns auf die Beschreibung und Analyse wichtiger Varietätendimensionen: in der diatopischen Dimension interessieren uns Regionalsprachen, Dialekte und italiani regionali, in der diastratischen das italiano popolare, in der diaphasischen Fragen nach einer Neuformierung der Standardsprache (l’italiano neostandard), gergi, Jugendsprache und Fachsprachen. Auch die Frage, inwieweit Forschungen zur Mündlichkeit und Schriftlichkeit der Varietäten-linguistik ein neues Fundament geben können, werden wir ausführlich erörtern.

Um eine bessere Kommunikation in den Seminarsitzungen zu garantieren, sollen die Referenten ihren Beitrag zum Seminar eine Woche vor der betreffenden Sitzung schriftlich vorlegen und alle Teilnehmer die betreffenden Texte vor der Sitzung lesen. Die Verteilung der Themen erfolgt in der Vorbesprechung am Mittwoch, den 9. Juli, 15.00 Uhr s.t. in meinem Büro. Dann wird auch eine Literaturliste vorliegen.                    zurück
	36 061

HS
	Spanische Syntax

2st., Fr 12-14                                        Beginn: 17.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

Leistungsnachweis:
regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

LP/Schein:
10 LP

Im Seminar sollen ausgewählte Themen der spanischen Syntax diskutiert werden. Hierzu gehören der Tempus- und Modusgebrauch, die Verwendung der Verbalperiphrasen, Wort- und Satzgliedstellung ebenso wie die Bildung und Analyse komplexer Sätze, Kongruenzprobleme und Fragen der Rektion und Valenz spanischer Verben. Angestrebt werden eigene Corpusanalysen zu den einzelnen Problemen, um aktuelle Tendenzen zu erkennen.
Literatur:

Bosque, Ignacio/Demonte, Violeta (Hrsg.) (1999): Gramática descriptiva de la lengua española, 3 vol., Madrid: Espasa Calpe.

Cartagena, Nelson/Gauger, Hans-Martin (1989): Vergleichende Grammatik Spanisch-Deutsch. 2 vols., Mannheim usw.: Dudenverlag.  zurück
	36 062
HS
	Charles Baudelaire 
2st., Mi 10-12                                     Beginn: 15.10.08
	Junkerjürgen


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft; sonstige Module

Leistungsnachweis:
regelmäßige und aktive Teilnahme, Referat + Hausarbeit
LP/Schein:
10 LP

Baudelaire gehört zu den bedeutendsten Lyrikern der französischen Literatur überhaupt. Seine Fleurs du mal (1857) sind immer wieder als Beginn der literarischen Moderne angesehen worden, weil die Thematisierung von Evasion und Flüchtigkeit als Reaktion auf die historischen Umbrüche des 19. Jahrhunderts gedeutet wird. Auch wenn Baudelaire zu Lebzeiten die Anerkennung weitgehend versagt blieb, baut die nachfolgende Dichtergeneration bereits auf ihm auf, darunter Verlaine, Rimbaud und Mallarmé. Das Seminar wird neben den Gedichten Baudelaires und den Petits poèmes en prose auch einige seiner essayistischen Arbeiten berücksichtigen. Im Zentrum der Arbeit steht die Einzelinterpretation, Lyrik soll dabei als Klangkunst ernst genommen werden.

Bitte anschaffen: Baudelaire, Les Fleurs du Mal, Paris: Flammarion. Etonnants classiques.

zurück
	36 063
HS
	Nouvelle vague. Das französische Kino der 60er Jahre (Frz. Litwiss. Lehramt)
2st., Fr 10-12                                       Beginn: 17.10.08
	Mecke


Anmeldung: 
RKS

Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Grund- und Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, Deutsch-Französische Studien, Master Interkulturelle Europastudien 
Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Kulturwissenschaft (FRA – M 14) 

Aufbaumodul Französische Literaturwissenschaft (FRA – M 13)

Aufbaumodul Kulturwissenschaft Deutsch-Französische Studien
Leistungsnachweis:
Referat, Hausarbeit 
LP/Schein:
10 LP

In den 50er Jahren kündigt sich in der Filmzeitschrift Cahiers du cinéma eine Revolution des Kinos an. Dort wirken einige Jungtürken der Filmkritik, die kurz und bündig das Ende von Papas Kino verkündeten (Le cinéma de Papa est mort) und eine neue Ära des so genannten Autorenkinos einläuteten. Allerdings war die Filmkritik für Jean-Luc Godard, Jacques Rivette, François Truffaut, Eric Rohmer und Claude Chabrol immer nur ein Vorspiel gewesen für die von ihnen erträumte Tätigkeit als Filmregisseur, die Ende der 50er Jahre dann auch begann. Nach der Nouvelle Vague war nichts mehr im Kino so wie es vorher gewesen war. Das Kino war definitiv von einer handwerklichen Tätigkeit zur Kunst geworden, die gleichberechtigt neben Literatur, Malerei und Musik trat. Das Seminar wird neben den Rahmenbedingungen der Kinoproduktion und -rezeption und der Filmkritik vor allem die wunderschönen Filme untersuchen, die aus der Nouvelle Vague hervorgegangen sind. Wer sich bereits ein wenig einlesen möchte, kann dies mit dem kleinen Band von Michel Marie. La nouvelle vague: une école artistique. Paris: Nathan 1997 tun. Eine Liste mit den Referatthemen und eine Bibliographie kann vom K-Laufwerk heruntergeladen werden (/PT/Romanistik/Mecke/WS-08-09/HS_Nouvelle Vague). Für Referatthemen bitte per Mail im Sekretariat des Lehrstuhls Mecke (sekretariat.mecke@sprachlit.uni-regensburg.de) anmelden. Die Themen werden in der Reihenfolge des Mail-Eingangs vergeben. Die Liste der noch nicht vergebenen Themen kann ebenfalls auf dem K-Laufwerk eingesehen werden. 

zurück
	36 066

HS
	Rom (Ital. Literatur- und Kulturwissenschaft) 
2st., Mi 16-18                                       Beginn: 15.10.08
	Wetzel


Kommentar siehe unten
	36 064

HS
	Crónicas zur Eroberung Lateinamerikas 
(Span. Literaturwissenschaft)
2st., Mo 10-12                                      Beginn: 13.10.08
	Pöppel


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer: 
Spanischstudenten im Hauptstudium

Verwendbar in: 
Aufbaumodul spanische Literaturwissenschaft (SPA – M 13) etc.

Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

LP/Schein:
10 LP/ CP

Als die Spanier sich nach 1492 anschickten, den gerade entdeckten Kontinent zu erobern, mussten sie nicht nur die militärischen, logistischen, administrativen oder juristischen Herausforderungen bewältigen; sie standen auch vor der Aufgabe, das Neue diskursiv zu verarbeiten. Das so Andere Amerikas und die Begegnung mit den so anderen Menschen musste in die eigenen Erfahrungen und Kategorien eingerückt, mit der eigenen Sprache erfasst und ausgemessen werden; die Konquistadoren und Kolonisatoren mussten das, was sie sahen und erlebten beschreiben, berichten, erzählen, aus ihrer Kultur heraus und für die Mitglieder ihrer eigenen Kultur analysieren, und dabei auch noch Rechenschaft über ihr Vorgehen geben. Heraus kam dabei ein an Masse und an Vielfalt wohl einzigartiges Konglomerat von Texten, die der Einfachheit halber heute gerne als Crónicas de Indias bezeichnet werden.

Ziel des Seminars wird es sein, die Entwicklung dieser Crónicas über einen Zeitraum von gut 100 Jahren zu verfolgen, ausgehend vom Reisetagebuch des Kolumbus, über die Berichte der Eroberer sowie die Schriften von Verteidigern der indios, bis hin zur rückblickenden Betrachtung derer, die schon als spanische criollos in Amerika geboren wurden oder gar, wie der Inca Garcilaso de la Vega, beide Kulturen in sich vereinten.

Als einführende Textanthologie sei die von Mercedes Serna für „Letras Hispánicas“ besorgte Auswahl empfohlen: Crónicas de Indias. Madrid: Cátedra, 4. Aufl. 2005; als erste Annäherung an das Thema der noch immer anregende Essay von Tzvetan Todorov: Die Eroberung Amerikas. Das Problem des Anderen (fr. 1982, dt. Suhrkamp 1985, zuletzt 2008).

zurück
	36 065

HS
	Ethnologie des Alltags: Deutschland und Frankreich im Vergleich
2 st., Do 10-12                                Beginn: 16.10.2008
	Mecke


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Studierende der Romanistik im Hauptstudium, Magister und Staatsexamen, Studierende modularisierter Studiengänge, insbesondere der Deutsch-Französische Studien und des Masterstudiengangs Interkulturelle Europastudien

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Kulturwissenschaft (FRA M-14), Aufbaumodul Kulturwissenschaft Deutsch-Französische Studien, Basismodul Interkulturelle Europa-Studien
Leistungsnachweis:
Regelmäßige Teilnahme, Referat, Hausarbeit

LP/Schein:
10 LP/ CP

Szene 1: Französische Großstadt, befahrene Straße. Ein Fußgänger überquert die Ampel bei rot. Das heranfahrende Auto bremst ab, der Fußgänger geht ungestört weiter. Kein Hupen, kein Schimpfen. Szene 2: Deutsche Großstadt, rote Ampel für Fußgänger. Ein junger Mann überquert eilig die Straße. Eine ältere Dame macht ihn freundlich auf seinen Irrtum und auf die Gegenwart von Kindern aufmerksam. Was sind solche Beobachtungen? Faits divers? Belanglose Einzelereignisse? Oder symptomatische Phänomene, die über beide Kulturen und die Unterschiede zwischen ihnen mehr Auskunft geben als es zunächst den Anschein hat. Jeder, der längere Zeit als Deutscher in Frankreich oder als Franzose in Deutschland gelebt hat, weiß: Wenn die sprachlichen Barrieren beseitigt sind, fangen die eigentlichen Verständigungs​schwierigkeiten erst an. Nicht mehr sprachliche, sondern kulturell bedingte Unterschiede können dann zu manchmal ärgerlichen, manchmal produktiven und kreativen Missverständnissen führen. Meistens legen wir uns dann aus eigenen Beobachtungen selbst gezimmerte Theorien zurecht und verhalten uns dementsprechend. Aber die Gefahr ist groß, solche Einzelbeobachtungen zu sehr zu verallgemeinern oder in Stereotypen zu verfallen. Was kann man in einer solchen Situation tun? Deutsche Romanisten, französische Germanisten und alle, die sich wissenschaftlich mit einer anderen Kultur beschäftigen, müssten in der Tat dazu fähig sein, selbst gewonnene Anschauungen der eigenen und der anderen Kultur einzuordnen, mit anderen Beobachtungen zu vergleichen, zu relativieren und zu überprüfen. Anschauungen ohne Theorien sind blind, Theorien ohne Anschauungen leer. Das Hauptseminar will versuchen, beides miteinander zu verknüpfen. Dazu braucht es die Fähigkeit, die eigene und die fremde Kultur genau zu beobachten, sie mit fremdem und neutralem Blick zu beschreiben und genau zu notieren, was geschieht. Das Hauptseminar möchte unseren Alltag in ein Experimentierlabor verwandeln und mit Hilfe der von Ethnologen entwickelten Methode der teilnehmenden Beobachtung jeweils konkrete Situationen des Alltags zum Ausgangspunkt für Analysen der deutschen und französischen Kultur bilden: Auf der Straße, in der Schule, in der Universität, beim Arzt etc. Diese Situationen und Geschehnisse sollen möglichst präzise und mit dem fremden und neutralen Blick des Ethnologen beschrieben werden. Erst im Anschluss daran werden wir dann unsere eigenen mit vergleichbaren Beobachtungen aus der Literatur, dem Film und Reiseberichten ergänzen und sie systematisch und historisch erklären. In Clermont-Ferrand wird im gleichen Semester ein Seminar mit gleicher Thematik stattfinden. Wer sich ein wenig in das Thema einlesen möchte, kann dies in dem Buch von Beatrice Durand. Cousins par alliance. Les Allemands en notre miroir. Paris: Autrement 2002, oder in der veränderten deutschen Ausgabe Die Legende vom typisch Deutschen. Eine Kultur im Spiegel der Franzosen. Leipzig: Militzke 2004, tun. Eine Liste mit den Referatthemen und eine Bibliographie kann auf dem K-Laufwerk heruntergeladen werden (/PT/Romanistik/Mecke/WS-08-09/HS_Ethnologie). Für Referatthemen bitte per Mail im Sekretariat des Lehrstuhls Mecke (sekretariat.mecke@sprachlit.uni-regensburg.de) anmelden. Die Themen werden in der Reihenfolge des Mail-Eingangs vergeben. Die Liste der noch nicht vergebenen Themen kann dann ebenfalls auf dem K-Laufwerk eingesehen werden. Bücher sind im elektronischen Handapparat auf der Homepage der Bibliothek in elektronischer Form einsehbar (http://esa.bibliothek.uni-regensburg.de). 
zurück
	36 066

HS
	Rom (Ital. Literatur- und Kulturwissenschaft)
2st., Mi 16-18                                       Beginn: 15.10.08
	Wetzel


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Italianisten nach Absolvierung der Basismodule Ital. Literatur- oder Kultuwissenschaft

Verwendbar in:
Aufbaumodule Ital. Literaturwissenschaft, Aufbaumodul Ital. Kulturwissenschaft

Leistungsnachweis:
Referat, Hausarbeit

LP/Schein:
10

Im Zentrum steht nicht die Geschichte Roms noch eine Revue seiner Sehenswürdigkeiten, sondern Rom als Zeichen und Mythos im Rahmen der italienischen Identität, die sich aus Fremd- und Selbstbildern zusammensetzt. Besondere Beachtung verdient dabei die Polyfunktionalität des Erinnerungsortes Rom als Hauptstadt des Imperium Romanum, als Mittelpunkt der Christenheit und als Hauptstadt Italiens.

Sekundärliteratur: 

Franz J. Bauer, Gehalt und Gestalt in der Monumentalsymbolik. Zur Ikonologie des Nationalstaats in Deutschland und Italien 1860 – 1914, Schriften des Historischen Kollegs 30, München 1992. 
M. Isnenghi, Hg., I Luoghi della memoria. Simboli e miti dell’Italia unita, 1996. [daraus die Artikel “Roma”, “Il Vittoriano”, “L’impero”, “Piazza San Pietro”]
Bitte in die Liste eintragen, die in gleicher Form neben der Bürotür von Prof. Wetzel aushängt:
	Themen
	Referent/in

	Der Stadtplan Roms als Text
	

	Roma capitale – Der Ausbau der Hauptstadt (1870ff)
	

	Das Bild Roms in deutschen/italienischen Reiseführern
	

	Rom im Film:

1. Rosselini „Roma città aperta“
2. Visconti “La dolce vita”
3. Pasolini “Mamma Roma”
	

	Rom in der Literatur:

1. Zola, Rome
2. Pasolini, Ragazzi di vita
3. Goethe, Italienische Reise
	

	weitere Themen nach Vereinbarung
	


zurück
	36 067
HS
	Der spanische Bürgerkrieg als Erinnerungsort 
2st., Do 14-16                                      Beginn: 16.10.08
	Mecke


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Studenten der Romanistik, des Magisterstudiums, des Lehramts Spanisch, der Deutsch-Spanischen Studien, des Masterstudiengangs Interkulturelle Europastudien. 

Verwendbar in:
Aufbaumodul Kulturwissenschaft und Literaturwissenschaft Spanien (SPA – M13 und  SPA – M14)

Leistungsnachweis:
Referat, Schriftliche Hausarbeit

LP/Schein:
10 LP / CP

Der Übergang von der Diktatur zur Demokratie wurde in Spanien mit einem stillschweigenden Konsens des Vergessens, des so genannten pacto del olvido, erkauft. Umso mehr wird der Bürgerkrieg ab den 90er Jahren zum zentralen Thema der spanischen Gesellschaft. Geschichtsschreibung, Film und vor allem die Literatur nehmen sich des Themas in einer so intensiven Weise an, dass der spanische Schriftsteller Isaac Rosa seinen 2007 erschienenen Roman Otra maldita novela sobre la guerra civil betitelt hat, ein literarisches Werk über den Bürgerkrieg, das gleichzeitig mit der (auch vom Autor selbst verfassen) Bürgerkriegsliteratur abrechnet. Die am 31. Oktober 2007 verabschiedete Ley de memoria historica hat die Erinnerung an den Bürgerkrieg dann auch gesetzlich verankert. Das Seminar möchte den Spuren des Bürgerkriegs, seiner Verdrängung und seines Vergessens, und schließlich seiner Erinnerung in Roman und Film nachgehen. Einen Überblick über die Entwicklung der Auseinandersetzung mit dem Bürgerkrieg geben Walther L. Bernecker, und Sören Brinkmann in ihrem Buch Kampf der Erinnerungen. Der Spanische Bürgerkrieg in Politik und Gesellschaft 1936-2006. Graswurzelrevolution 2008. Eine Liste mit den Referatthemen und eine Bibliographie kann vom K-Laufwerk heruntergeladen werden (/PT/Romanistik/Mecke/WS-08-09/HS_Span. Buergerkrieg). Für Referatthemen bitte per Mail im Sekretariat des Lehrstuhls Mecke (sekretariat.mecke@sprachlit.uni-regensburg.de) anmelden. Die Themen werden in der Reihenfolge des Mail-Eingangs vergeben. Die Liste der noch nicht vergebenen Themen kann ebenfalls auf dem K-Laufwerk eingesehen werden. 
zurück
Ü b u n g e n 

	36 068
Ü
	Altfranzösisch I

2st., Do 16–18                                 Beginn: 16.10.08 
	Kalkhoff


Anmeldung:

elektronisch
Teilnehmer:
Französisch-Studierende des Grund- und Hauptstudiums (Lehramt Gymnasium, Master Romanische Philologie) 


Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)


Leistungsnachweis: 
regelmäßige Teilnahme und Klausur

LP/Schein:

4 LP


Der Kurs vermittelt grundlegende Kenntnisse des Altfranzösischen, indem die wichtigsten lautlichen, morphologischen, syntaktischen und lexikalischen Veränderungen vom (Vulgär-) Lateinischen bis ins Neufranzösische zur Sprache kommen und anhand von Lektüre- und Übersetzungsübungen exemplifiziert werden.
zurück
	36 069
Ü
	Altfranzösisch III

2st., Di 12-14                                     Beginn: 14.10.08
	Eufe


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Studierende des Hauptstudiums, Teilnahmevoraussetzung: "Altfranzösisch I/II"

Verwendbar in:
(FRA - M 10)

Leistungsnachweis:
(Klausur, in Absprache mit dem Dozenten)

LP/Schein:
(4 LP)

Der Kurs schliesst an Altfrz. I und II an. Nach der Behandlung von Laut- und Formenlehre in diesen Kursen steht der Satzbau und der Wortschatz im Zentrum von Altfz. III. Zur Vorbereitung auf das schriftliche Staatsexamen werden zudem einzelne Aspekte des Stoffes vertieft und Beispiele für Staatsexamensaufgaben behandelt.

zurück
	36 070
Ü
	Altitalienisch I

2st., Do 16-18                                      Beginn: 23.10.08
	Eufe


Anmeldung:

RKS
Teilnehmer:

Italienisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprachwissenschaft (ITA – M 12)

LP/Schein:

4 LP

Leistungsnachweis:
Klausur am Ende des Semesters

Der Kurs befähigt zur Lektüre altitalienischer Texte, indem zum einen ein Überblick über die wichtigsten Veränderungen vom (Vulgär-)Lateinischen zum Alt- und Neuitalienischen im Laut- und Formenbestand, Satzbau und Wortschatz vermittelt wird. Zum anderen wird das Textverständnis durch Lektüre altitalienischer Texte geübt.

zurück
	36 071

Ü
	Altspanisch II

2st., Mi 12-14                                      Beginn: 15.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

Leistungsnachweis:
---

LP/Schein:
---

Die Veranstaltung dient der Vorbereitung auf das Staatsexamen Altspanisch. Anhand früher gestellter Examensaufgaben wird der relevante Stoff vertieft und aus Altspanisch I wiederholt. Einen Schwerpunkt bildet die gemeinsame Erarbeitung von Techniken und Strategien zur Bearbeitung von Examensaufgaben.

Literatur:

Lathrop, Thomas A. / Gutiérrez Cuadrado, Juan (21989): Curso de gramática histórica española, Barcelona: Ariel (englisches Original (21986): The Evolution of Spanish: An Introductory Historical Grammar, Newark: Delaware. 
Lloyd, Paul M. (1987): From Latin to Spanish, vol.l: Historical Phonology ans Morphology of the Spanish Language, Philadelphia: American Philosophical Society. 
Penny, Ralph, A History of the Spanish Language, Cambridge, 1991, CUP (Span. Übers.: Gramática histórica del español, Barcelona, 1993, Ariel).
Poulter, Virgil L: (1990): An introduction to Old Spanish. A Guide to the Study of the History of Spanish with Selected Readings, New York/Bern/Frankfurt a.M./Paris: Lang.          
zurück
	36 072

Ü
	Lektürekurs Altfranzösisch
1st., Mi 12-13                                    Beginn: 15.10.08
	Selig


Anmeldung: 
elektronisch (RKS)
Teilnehmer:
Französisch-Studierende des Hauptstudiums (Examensvorbereitung)
Leistungsnachweis:
nicht vorgesehen

LP/Schein:
nicht vorgesehen

Der Lektürekurs dient der Vorbereitung auf das Staatsexamen Altfranzösisch. Gelesen wird von Chrétien de Troyes, Erec et Énide, das Augenmerk liegt dabei sowohl auf dem Einüben von Übersetzungsstrategien als auch auf der sprachwissenschaftlichen Kommentierung der gelesenen Stellen.                                   zurück
	36 073

Ü
	Lektürekurs Altspanisch

1st., Mi 17-19 14tägig                         Beginn: 15.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Wichtiger Hinweis: Der Besuch von Altspanisch I ist nicht Voraussetzung für den Besuch dieses Kurses.

Der Lektürekurs will eine Einführung in Sprache, Literatur und Kultur des spanischen Mittelalters geben. Im Zentrum steht die philologische Lektüre der Texte. Dabei wollen wir die Sprache des jeweiligen Textes analysieren, aber auch die (literaturwissenschaftlichen) Traditionen, die den Text als Gattung prägen, behandeln. Außerdem werden wir auf die Produktion und Rezeption der Texte eingehen, die von der mittelalterlichen Manuskriptkultur geprägt sind.
Ein weiteres wichtiges Ziel des Kurses ist es, durch Textlektüre und Textanalysen Techniken der Übersetzung zu schulen, und so Studierende, die Altspanisch als Prüfungsfach im Examen wählen in ihren Vorbereitungen zu unterstützen.

Literatur:

Blecua, Alberto, Manual de crítica textual, Madrid,1983, Editorial Castalia.

Cano Aguilar, Rafael, El español a través de los tiempos, Madrid, 31997, Arco Libros. 

Menéndez Pidal, Ramón, Crestomatía del español medieval, Acabada y revisada por Rafael Lapesa, 2 vol., Madrid, 31982, Gredos. 

Poulter, Virgil L: (1990): An introduction to Old Spanish. A Guide to the Study of the History of Spanish with Selected Readings, New York/Bern/Frankfurt a.M./Paris: Lang.
zurück
	36 074

Ü
	Repetitorium Neufranzösische Textaufgabe

2 st., Do 16-18                               Beginn: 16.10.
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium (Examensvorbereitung)

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

Leistungsnachweis:
---

LP/Schein:
---

Der Kurs dient der Vorbereitung auf die „Neufranzösische Textaufgabe“ im Staatsexamen Französisch. Das relevante sprachwissenschaftliche Wissen wird rekapituliert, gemeinsam systematisierend aufbereitet und bei der Lösung ausgewählter Examensaufgaben angewandt. 

Die von den bayerischen Romanistinnen und Romanisten erstellte Bibliographie ist über den Kursserver zugänglich.                 zurück
	36 075

Ü
	Repetitorium Varietätenlinguistik und externe
Sprachgeschichte Französisch
1st., Do 18-20 14tägig                        Beginn: 23.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Französische Sprachwissenschaft (FRA – M 12)

Leistungsnachweis:
---

LP/Schein:
---

Der Kurs dient der Vorbereitung auf den Aufgabenteil „Varietätenlinguistik und externe Sprachgeschichte Französisch“ im Staatsexamen Französisch. Das relevante sprachwissenschaftliche Wissen wird rekapituliert, gemeinsam systematisierend aufbereitet und bei der Lösung ausgewählter Examensaufgaben angewandt. 

Die von den bayerischen Romanistinnen und Romanisten erstellte Bibliographie ist über den Kursserver zugänglich.                               zurück
	36 076

Ü
	Repetitorium Sprachgeschichte und Varietäten-linguistik Spanisch 

1st., Do 8.30-10 
	Neumann-Holzschuh


Folgende Einzeltermine: 30.10., 13.11., 11.12., 8.1., 15.1., 29.1.
Anmeldung:

elektronisch (RKS)

Teilnehmer:

Spanisch-Studierende im Hauptstudium




Studierende modularisierter Studiengänge (Examensvorbereitung)

Leistungsnachweis:
Klausur am Ende des Semesters möglich

Anmeldung:

Keine
Dieses Repetitorium wendet sich an Studierende der Hispanistik (Magister und Lehramt).,die sich auf die Themengebiete „Spanische Sprachgeschichte“ und „Spanische Varietätenlinguistik“ vorbereiten wollen. Anhand der einschlägigen Sprachgeschichten bzw. Skripten sollen wichtige Aspekte dieser Themengebiete angesprochen und vertieft werden. 

zurück
	36 077

Ü
	Repetitorium Neuspanische Textaufgabe

1st., Di 14-16 14tägig                      Beginn: 14.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

Leistungsnachweis:
---

LP/Schein:
---

Der Kurs dient der Vorbereitung auf die „Spanische Textaufgabe“ im Staatsexamen Spanisch. Das relevante sprachwissenschaftliche Wissen wird rekapituliert, gemeinsam systematisierend aufbereitet und bei der Lösung ausgewählter Examensaufgaben angewandt. 

Die von den bayerischen Romanistinnen und Romanisten erstellte Bibliographie ist über den Kursserver zugänglich.             zurück
Examensvorbereitung (Lehramt)

	36 079

Ü
	Civilisation IV (Repetitorium – nur zur Examensvorbereitung)

2st., Mo 14-15.30                                Beginn: 13.10.08
	Boyer


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
Examenskandidaten (Realschule/Gymnasium, Frühjahr 2009)
Verwendbar in:
–

Leistungsnachweis:
–

LP/Schein:
–

Cours préparant à l’oral du Staatsexamen (Sprechfertigkeit + Landeskunde).

Attention : la liste des sujets doit être remise à l’examinateur (Josette Boyer ou Emmanuel Faure) le lundi 2 février 2009 au plus tard !
zurück
O b e r s e m i n a r
	36 080

OS
	Linguistisches Oberseminar

1st., Fr 12-14, 14-tägig

Beginn: wird noch bekanntgegeben
	Neumann-Holzschuh/Selig


Anmeldung:

Keine! Teilnehmer werden eingeladen.
Im Oberseminar für Doktoranden und Examenskandidaten sollen aktuelle Projekte (Zulassungsarbeiten, Themen der mündlichen Prüfung, Dissertationsprojekte) vorgestellt und diskutiert werden.

zurück
FACHDIDAKTIK

	36 052

PS/Ü
	Landeskunde und interkulturelles Lernen in Schule und Hochschule (hier: Oberkurs Fachdidaktik)
2st., Mo 8.30-10                                  Beginn:13.10.08
	de Savorgnani/
Zieglmeier


Anmeldung: 
RKS 

Teilnehmer:
Studierende Französisch, Italienisch und Spanisch mit dem Studienziel Lehramt oder Bachelor

Teilnehmer: Zulassungsvoraussetzung:

3. als PS: erfolgreicher Besuch der Übung „Einführung in die Kulturwissenschaft“

4. als Oberkurs Fachdidaktik: erfolgreicher Abschluss des Grundstudiums, Nachweis über Besuch der Übung „Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen“

Verwendbar in: 
Modul: M 04

Leistungsnachweis:
Referat und Hausarbeit 

LP/Schein:
7 LP als PS, Schein als Oberkurs
„Interkulturelle Kompetenz“ gilt als Schlüsselkompetenz, der heutzutage in den Schulen, aber auch an den Universitäten besondere Aufmerksamkeit zuteil wird.

In unserem Kurs wollen wir u.a. der Frage nachgehen, was man unter dem Begriff „interkulturelle Kompetenz“ versteht und inwieweit sich o.g. Entwicklung bereits in den nationalen und internationalen Bildungsstandards, Lehrplänen,  Unterrichswerken und neuen Lehrmethoden spiegelt.                    zurück
	36 082
Ü
	Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen

2st., Mo 10-12                                  Beginn: 13.10.08
	Zieglmeier

	36 083
Ü
	Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen

2st., Do 10-12                                      Beginn: 16.10.08
	Zieglmeier

	36 084
Ü
	Einführung in die Didaktik der romanischen Sprachen

2st., Fr 8.30-10                                   Beginn: 17.10.08
	Zieglmeier


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer: 
Lehramtskandidaten

Verwendbar in:


Leistungsnachweis: 

LP/Schein: 

In diesem für alle Lehramtskandidaten verpflichtenden Kurs erhalten die Teilnehmer einen Überblick über wichtige Aspekte der Sprach-, Landeskunde-, Literatur- und Mediendidaktik. 

Für Kandidaten Lehramt Gymnasium ist die regelmäßige und aktive Teilnahme am Kurs Voraussetzung für die Aufnahme in die sprachenspezifischen Kurse des Hauptstudiums.

Kandidaten Lehramt Realschule können in dieser Übung einen Schein erwerben.        zurück
F r a n z ö s i s c h

	36 085
Ü
	Repetitorium Fachdidaktik Französisch Unterrichtsfach

1st., Mo 12-13                                      Beginn: 13.10.08
	Zieglmeier


Anmeldung:
RKS
Teilnehmer: 
Examenskandidaten Lehramt Realschule
Verwendbar in:


Leistungsnachweis:


LP/Schein:


Diese Übung richtet sich ausschließlich an Lehramtskandidaten, die im Frühjahr oder Herbst 2008 die Erste Staatsprüfung für das Lehramt an Realschulen ablegen werden. Im Rahmen des Kurses werden wir examensrelevante Themen besprechen und die schriftliche Fachdidaktikprüfung vorbereiten. Die Teilnehmer haben die Möglichkeit, Übungsklausuren zu schreiben, die gemeinsam korrigiert werden.                  zurück
	36 086
Ü
	Begleitveranstaltung zum studienbegleitenden Praktikum Französisch
2st., Do 8-10                                        Beginn:  16.10.08
	Zieglmeier


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer: 
Lehramtskandidaten Realschule
Verwendbar in:


Leistungsnachweis: 

LP/Schein: 

Dieser Kurs ist Pflichtveranstaltung für alle Studierenden mit Studienziel Französisch Unterrichtsfach, die im Wintersemester 2008/09 das studienbegleitende Praktikum absolvieren. Er dient der Vor- und Nachbereitung des Praktikums.           zurück
	36 087

Ü
	Oberkurs Fachdidaktik Französisch

2st., Mi 16-18                                     Beginn:  15.10.08
	Früchtl


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer: 
Lehramtskandidaten (LaGym) im Hauptstudium (max. 15) 
Verwendbar in:


Leistungsnachweis: 
Kurzreferat, Protokoll, Stundenkonzept

LP/Schein: 

Grundlegendes Ziel dieses Kurses ist es, eine enge(re) Verbindung von fachwissenschaftlicher Universitätsausbildung und didaktischer Lehrpraxis zu schaffen.

Studierenden im Hauptstudium wird eine Vielzahl von Möglichkeiten aufgezeigt, Unterricht nach neuesten didaktischen Erkenntnissen effizient zu gestalten und vorzubereiten. 

Neben der fachwissenschaftlichen Auseinandersetzung mit aktuellen Entwicklungen in den unterschiedlichen Bereichen der Fachdidaktik ist das primäre Anliegen dieses Kurses, die Studierenden auf ihre Aufgaben als Referendar/in vorzubereiten. 

Ausgehend von den gymnasialen Lehrwerken A plus!, Découvertes und Cours Intensif werden dazu die verschiedenen Unterrichtsphasen gemeinsam erarbeitet, diskutiert und im Kurs erprobt. Unterrichtseinstieg, Wortschatzarbeit, Texteinführung, Grammatikvermittlung, Abfrage und die Erstellung von Extemporalen, Schulaufgaben und schulinternen Leistungstests werden ebenso Thema sein wie die gemeinsame Korrektur authentischer Schülerarbeiten. Auch pädagogische Aspekte wie das Auftreten vor/in der Klasse, der Einsatz von Lob und Tadel, die mündliche Fehlerkorrektur und der Umgang mit Motivationsproblemen, insbesondere während der Pubertät, werden thematisiert.

Die Erstellung von eigenen Unterrichtsmaterialien zu den im G8-Lehrplan genannten Kernkompetenzen Hören, Sprechen, Schreiben, Lesen und Sprachmittlung wird geübt und auf ihre Praxistauglichkeit hin überprüft. Schlagwörter wie Methodenwechsel, offene Unterrichtsformen, Handlungs- und Produktionsorientierung, Arbeiten mit authentischen (je nach Alters- und Progressionsstufe didaktisch reduzierten) Materialien aus der Lebenswelt der Schüler, Kontextgebundenheit und die Komplexität der Aufgabenstellung werden uns dabei ebenso beschäftigen wie die Wahl der passenden Sozialform und der sinnvolle Einsatz neuer und alter Medien. Die im Kurs angefertigten Arbeitsblätter und Stundenmatrices stellen einen ersten Materialienfundus für die spätere Unterrichtspraxis dar.

Der Kurs richtet sich an Studierende, die sich auf die mündliche Prüfung im Teilfach „Fachdidaktik Französisch, LaGym“ vorbereiten und theoretische Erkenntnisse mit praktischen Umsetzungsmöglichkeiten verknüpfen möchten.

Teilnahmevoraussetzung/Scheinerwerb:
aktive (!) Teilnahme, Kurzvorstellung eines Fachzeitschriftenartikels, Protokoll, Erarbeitung eines Stundenkonzepts 

zurück
SPRACHPRAKTISCHE ÜBUNGEN - FRANZÖSISCH
Einstufungstest Französisch: Dienstag, 7.10.08, 14 Uhr in H 16
Grundstudium

Basismodul Französische Sprache I

5 Parallelkurse

	36 088
Ü
	Cours de Langue Française I

4st., Mo, Di 16-18                             Beginn: 13.10.08
	Scheele

	36 089
Ü
	Cours de Langue Française I

4st., Di, Do 14.30-16                          Beginn: 14.10.08
	Boyer

	36 090
Ü
	Cours de Langue Française I

4st., Mi, Do 16-18                              Beginn: 15.10.08
	Dousselin

	36 091
Ü
	Cours de Langue Française I

4st., Mi 18-19.30, Do 17.30-19          Beginn: 15.10.08
	Faure

	36 092
Ü
	Cours de Langue Française I*
4st., Do 8.30-10, Fr 10-11.30             Beginn: 16.10.08
	E. Brun


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im 1. Semester (nach dem Einstufungstest)
Verwendbar in:
FRA-M01

Leistungsnachweis:
Klausur (Sa, 31.1.2009 von 11–12.30 Uhr)

LP/Schein:
6

Ce cours comporte deux parties distinctes et obligatoires toutes les deux :

· une partie « grammaire », consacrée à la révision et à l’approfondissement systématique de certains points comme les déterminants, les pronoms, les formes et les constructions verbales, entre autres ;

· une partie « vocabulaire », consacrée à l’élargissement du lexique et au perfectionnement de l’expression orale et écrite à partir de textes et de documents authentiques divers.

Langue d’enseignement: français.

Bibliographie :

L’art de conjuguer. Dictionnaire de 12000 verbes, Frankfurt/Main (Diesterweg) 1984.

Th. Buffard: Großer Lernwortschatz Französisch, München (Hueber) 22003.

H.-W. Klein/H. Kleineidam: Grammatik des heutigen Französisch, Stuttgart (Klett) 21994.

zurück
(3 Parallelkurse)
	36 094
Ü
	Traduction I (F-D) 
2st., Fr 12-13.30                                Beginn: 17.10.08
	Sertl

	36 095
Ü
	Traduction I (F-D)

2st., Fr 13.30-15                                Beginn: 17.10.08
	Sertl

	36 096
	Traduction I (F-D) *
2st., Di 14.30-16                               Beginn: 14.10.08
	Weichmann


Anmeldung: 
RKS 

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium (1.-4. Sem. B.A.)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP/ Basismodul französische Sprache M-01

Übersetzung von Texten aus verschiedenen französischen Publikationen (vornehmlich landeskundlichen, gesellschaftlichen und kulturellen Inhalts). Dabei geht es neben der Erweiterung des Wortschatzes, der Erarbeitung grammatischer und/oder syntaktischer Strukturen und der Aneignung von grundlegenden Übersetzungsstrategien auch um die Vermittlung landeskundlicher Inhalte.                                        zurück
	36 098
Ü
	Traduction (F-D) Vorbereitungskurs
2st., Mi 14-16                                    Beginn: 15.10.08
	Sertl


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Grundstudium (1.-4. Sem. B.A.)

Leistungsnachweis:
Klausur (wenn von den TN gewünscht)

LP/Schein:
extramodular; 3 LP / vorbereitender bzw unterstützender Kurs für Traduction I (F-D)

Übersetzt werden Texte landeskundlichen, gesellschaftlichen oder kulturellen Inhalts aus verschiedenen französischen Publikationen; dabei geht es um die Erweiterung des Wortschatzes, um die Behandlung struktureller Schwierigkeiten französischsprachiger Texte und um die Aneignung grundlegender Übersetzungsstrategien, daneben natürlich auch um landeskundliche Aspekte.

Wer möchte, kann diesen Kurs zwecks intensiverer Übung selbstverständlich auch gleichzeitig mit „Traduction I F-D“ besuchen.                         zurück
	36 100
Ü
	Traduction D–F

2st., Di 13-14.30                                Beginn: 14.10.08
	Boyer


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium
Verwendbar in:
FRA-M01 (Wahlbereich)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3

Préparation au cours de Traduction II (D–F). Exercices de recherche lexicographique ; élargissement du vocabulaire; révision de la grammaire de base dans un contexte donné; traduction (allemand – français) de courts textes contemporains. Langue d’enseignement : français.    zurück
2 Parallelkurse

	36 101
Ü
	Expression orale

1st., Mo 18-19                                    Beginn: 13.10.08
	Scheele

	36 102
Ü
	Expression orale

1st., Mi 18-19                                     Beginn: 15.10.08
	Dousselin


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium ab 2. Semester
Verwendbar in:
–

Leistungsnachweis:
–

LP/Schein:
–

Préparation à l’examen oral du CLF II. Pratique du français oral (conversation sur des thèmes d’actualité, exercices de prononciation, lecture).      zurück
Basismodul Französische Sprache II
2 Parallelkurse

	36 104
Ü
	Cours de Langue Française II

4st., Di, Do 16-17.30                          Beginn: 14.10.08
	Boyer

	36 105
Ü
	Cours de Langue Française II*
4st., Do 10-11.30, Fr 8.30-10            Beginn: 16.10.08
	E. Brun


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium nach CLF I
Verwendbar in:
FRA-M02

Leistungsnachweis:
Klausur (Sa, 31.1.2009 von 11–12 Uhr) + mündliche Prüfung

LP/Schein:
6

Tout comme le CLF I, ce cours se divise en deux parties :

· les principaux points de grammaire étudiés sont l’interrogation, la négation et la restriction, les modes, les temps du passé et le discours indirect ;

· d’autre part, en travaillant sur un choix de thèmes actuels à partir de textes et documents divers, l’accent sera porté sur l’expression orale.
Langue d’enseignement : français.

Bibliographie :

Th. Buffard: Großer Lernwortschatz Französisch, München (Hueber) 22003.

H.-W. Klein/H. Kleineidam: Grammatik des heutigen Französisch, Stuttgart (Klett) 21994.

zurück
3 Parallelkurse

	36 107
Ü
	Traduction II (D–F)

2st., Do 10-12                                     Beginn: 16.10.08
	Faure

	36 108
Ü
	Traduction II (D–F)

2st., Do 13-14.30                                Beginn: 16.10.08
	Boyer

	36 109
Ü
	Traduction II (D–F)

2st., Do 14.30-16                                Beginn: 16.10.08
	Faure


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Grundstudium nach CLF I und Traduction D–F (Wahlbereich FRA-M01)
Verwendbar in:
FRA-M02

Leistungsnachweis:
Klausur (Sa, 7.2.2009 von 11–12 Uhr)

LP/Schein:
3

Traduction allemand – français. Révision de la grammaire et du vocabulaire dans un contexte donné ; textes littéraires contemporains (env. 150 mots). Langue d’enseignement : français.

Attention : seules les personnes en possession du CLF I et ayant suivi le cours de Traduction (D–F) peuvent participer à ce cours !

zurück
Aufbaumodul Französische Sprache I
3 Parallelkurse

	36 111
Ü
	Cours de Langue Française III

2st., Di 14-16                                      Beginn: 14.10.08
	Scheele

	36 112
Ü
	Cours de Langue Française III

2st., Mi 10-12                                     Beginn: 15.10.08
	Faure

	36 113
Ü
	Cours de Langue Française III

2st., Do 14-16                                     Beginn: 16.10.08
	Dousselin


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Hauptstudium (nach Basismodul Frz. Sprache II)
Verwendbar in:
FRA-M10; sprachpraktisch-landeskundlicher Oberkurs (LPO I)
Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3

L’obtention du Schein ou la validation du module suppose un exercice régulier.

Amélioration de l’expression et de la compréhension écrites à partir d’articles de journaux traitant de l’actualité française. Langue d’enseignement : français.

Attention : seules les personnes en possession de la totalité du module de langue II (CLF II et Traduction II (D–F)) peuvent participer à ce cours ! (Apporter l’attestation du module ou les deux Scheine lors de la première séance.)                      zurück
2 Parallelkurse

	36 115Ü
	Traduction III (D–F) *
2st., Mo 14-16                                    Beginn: 13.10.08
	Scheele

	36 116Ü
	Traduction III (D–F)

2st., Mi 14-16                                     Beginn: 15.10.08
	Dousselin


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Hauptstudium
Verwendbar in:
FRA-M10; sprachpraktisch-landeskundlicher Oberkurs (LPO I)
Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3

Textes exclusivement journalistiques (presse quotidienne et hebdomadaire) à contenu civilisationnel. Révision en contexte des principales notions grammaticales, enrichissement du vocabulaire et de la phraséologie. Langue d’enseignement : français.

Attention : seules les personnes en possession de la totalité du module de langue II (CLF II et Traduction II (D–F)) peuvent participer à ce cours ! (Apporter l’attestation du module ou les deux Scheine lors de la première séance.)          zurück
3 Parallelkurse
	36 118
Ü
	Traduction III (F-D) 
2st., Mo 14-16                                Beginn: 13.10.08
	Sertl

	36 119
Ü
	Traduction III (F-D)

2st., Mo 16-17:30                           Beginn: 13.10.08
	Sertl

	36 120

Ü
	Traduction III (F-D) 
2st., Do 14-16                                Beginn:16.10.08
	Weichmann


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium (5./6. Sem. B.A.; Master)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP / Aufbaumodul französische Sprache M-10

-
Übersetzung von anspruchsvolleren Texten aus verschiedenen Bereichen. Im Mittelpunkt stehen die Wortschatzerweiterung, die Behandlung typischer Übersetzungsschwierigkeiten und der Ausbau von geeigneten Übersetzungsstrategien, die Erörterung komplexerer syntaktischer, semantischer oder grammatischer Strukturen sowie die Besprechung von grammatischen und stilistischen Aspekten, aber natürlich auch von inhaltlichen Fragen.                 zurück
Aufbaumodul Franzöische Sprache II und 

Examensvorbereitung (Lehramt)

	36 121
Ü
	Cours de Langue Française IV

2st., Do 16-17.30                               Beginn: 16.10.08
	Faure


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Romanisten im Hauptstudium nach CLF III
Verwendbar in:
Master IKE/Master Romanische Philologie

Leistungsnachweis:
Hausarbeit

LP/Schein:
–

Entraînement régulier à l’expression écrite (en particulier, à la Textproduktion du Staatsexamen) : description et analyse de documents iconographiques, synthèse de documents (textes, tableaux, statistiques), commentaire personnel. Langue d’enseignement : français.

Ce cours est également destiné aux étudiants en master (Études Interculturelles Européennes, Romanische Philologie). Pour obtenir un Schein, ces étudiants devront effectuer l’analyse d’un dossier de presse (travail personnel à la maison à remettre lors la dernière séance du cours).

Pour les étudiants de Lehramt, il n’y a pas de Schein.

Pour tous les étudiants (Lehramt et master), ce cours suppose une participation régulière.

Attention : ce cours n’est pas destiné aux étudiants de licence (Bachelor Romanische Philologie, Bachelor Deutsch-Französische Studien).                  zurück
	36 122
Ü
	Expression écrite IV (Repetitorium)

2st., Mo 15.30-17                               Beginn: 13.10.08
	Boyer


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Examenskandidaten (Realschule/Gymnasium, Frühjahr 2009)
Verwendbar in:
–

Leistungsnachweis:
–

LP/Schein:
–

Entraînement au Staatsexamen. Correction d’exercices de Textproduktion (archives d’examen) rédigés à la maison dans les conditions de l’examen (4 heures). Autocorrection personnelle, suivie d’une deuxième correction avec le lecteur. Langue d’enseignement: français.

zurück
3 Parallelkurse

	36 124
Ü
	Traduction IV (F-D) 
2st., Mi 16-18                                   Beginn: 15.10.08
	Sertl

	36 125
Ü
	Traduction IV (F-D)

2st., Mi 18-19.30                              Beginn: 15.10.08
	Sertl

	36 126
Ü
	Traduction IV (F-D) *
2st., Mi 15.30-17                              Beginn: 13.10.08
	Weichmann


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium (ab 5. Semester B.A., aber auch Master-Studierende und ExamenskandidatInnen

Verwendbar in:
Master Romanische Philologie

Leistungsnachweis:
Klausur; extramodular; 3 LP

Das Schwierigkeitsniveau in diesem Kurs ist vergleichbar mit Traduction III (Übersetzung von anspruchsvollen Texten aus verschiedenen Bereichen); ein besonderes Augenmerk wird hier auf die Vorbereitung der Sprachmittlungs (Übersetzungs-)Prüfung des Staatsexamens gelegt (Version). 

Uns interessieren die Erweiterung des Wortschatzes, die Behandlung typischer Übersetzungsschwierigkeiten und der Ausbau von jeweils geeigneten Übersetzungsstrategien, die Erörterung komplexerer syntaktischer und semantischer Aspekte sowie grammatischer Strukturen; zudem werden wir inhaltliche (landeskundliche) Gesichtspunkte ansprechen, wie sie im Staatsexamen vorausgesetzt werden. 

Unser Material setzt sich zusammen aus früheren Staatsexamensvorlagen sowie aus Texten, die für das Staatsexamen relevante Schwierigkeiten aufweisen.             zurück
2 Parallelkurse

	36 127

Ü
	Grammaire III*
2st., Di 13-14.30                             Beginn: 14.10.08
	Weichmann

	36 128

Ü
	Grammaire III*
2st., Mi 14-15.30                             Beginn: 15.10.08
	Weichmann


zurück
2 Parallelkurse

	36 130

Ü
	Grammaire IV

2st., Mo 18-19.30                             Beginn: 13.10.08
	Sertl

	36 131

Ü
	Grammaire IV

2st., Fr 15-16.30                               Beginn: 17.10.08
	Sertl


Anmeldung: 
elektronisch; im RKS

Teilnehmer:
Französisch-Studierende im Hauptstudium (ab CLF III) sowie StaatsexamenskandidatInnen

Verwendbar in:
Master Romanische Philologie

Bitte beachten: 

Es ist vorgesehen, dass künftig beide Kurse -Grammaire III und Grammaire IV- jedes Semester angeboten werden. Sie können diese also in dringenden Ausnahmefällen parallel besuchen, obgleich dazu geraten wird, sie aufeinander aufbauend (auf zwei Semester verteilt) zu planen.

Diese Kurse sind für sämtliche Studierende (nicht allein Staatsexamenskandidaten) ab Niveau III zu Absicherung und Ausbau ihrer Grammatik-Kenntnisse geeignet.

Inhaltlich geht es in beiden Kursen um die Darstellung und Erörterung von zentralen, übergreifenden Themenbereichen der französischen Grammatik an Hand von Übungen verschiedener Art und auf der Grundlage von Textmaterial verschiedenen Typs. 

Im Kurs Grammaire IV beschäftigt uns zudem auch (gelegentlich) der Übergang zwischen grammatischen und stilistischen Phänomenen.

Hinweis: 

· Staatsexamenskandidaten (vertieft / LA Gymnasium) sollten zur Vorbereitung auf die mündliche Sprachbeherrschungsprüfung in jedem Fall sowohl Grammaire III als auch Grammaire IV absolvieren. 

· Auch den « nicht vertieft » studierenden Kandidaten (LA Realschule) wird der Besuch beider Niveaus sehr empfohlen. Unabdingbar bei der Vorbereitung auf das mündliche Staatsexamen (Sprachbeherrschung) sind für sie insbesondere die Inhalte des Kurses Grammaire III, doch auch Elemente aus Grammaire IV sind zur Vorbereitung der einzelnen Staatsexamensprüfungen (ihrer mündlichen wie schriftlichen Teilprüfungen) von Vorteil.
zurück
SPRACHPRAKTISCHE ÜBUNGEN – ITALIENISCH
Einstufungstest Italienisch: Donnerstag, 18.9.08, 11-12 Uhr in H 16
Propädeutika

	36 133

Ü
	ITALIANO A*
4st., 22.09-.10.10. 2008    Mo-Fr. 9-12.30                             
	Ciani


Anmeldung: 
RKS
Teilnehmer: 
Anfänger ohne bzw. mit geringen Vorkenntnissen.
Verwendbar in: 
nicht modularisiert

Leistungsnachweis: 
Tests während des Blockkurses.
LP/Schein : 
keine

Inhalt: 
Der Kurs vermittelt die ersten Grundkenntnisse der Sprache. 
Lehrbuch: D. Piotti – G. de Savorgnani: UniversItalia, Ismaning, Hueber Verlag, 2007 (Kursbuch) + E. Carrara: Universitalia – Eserciziario, Ismaning, Hueber, 2007 (Arbeitsbuch). 

zurück
	36 134

Ü
	ITALIANO B

4st., Mo 10.30-12; Di 12-14              Beginn: 13.10.08
	Pecchioli


Anmeldung: 
RKS

Voraussetzung: 
Italienisch A bzw. Einstufungstest. 

Verwendbar in: 
nicht modularisiert

Leistungsnachweis: 
Tests + Klausur als Voraussetzung für den Besuch von Italiano C. 
LP/Schein: 
keine

Inhalt: Der Kurs baut auf  Italiano A auf, die Grundkenntnisse der Sprache werden erweitert.

Lehrbuch: D. Piotti – G. de Savorgnani: UniversItalia, Ismaning, Hueber Verlag, 2007 (Kursbuch) + E. Carrara: Universitalia – Eserciziario, Ismaning, Hueber, 2007 (Arbeitsbuch).

zurück
	36 135

Ü
	Corso preparatorio

4st., Di, Do 14.30-16                          Beginn: 14.10.08
	Pecchioli


Anmeldung: 
RKS
Voraussetzung: 
Italiano C bzw. Einstufungstest. 
Verwendbar in:
nicht modularisiert
Leistungsnachweis: 
Am Ende des Kurses steht eine Klausur als Voraussetzung für den Besuch der Kurse im Basismodul Italienische Sprache I.. 
LP/Schein: 
6 (nur als freie LPs, die jedoch nach wie vor in den italienischen Modulen nicht eingebracht werden können, weder im Pflicht-, noch im Wahlbereich, noch als freie Punkte, wenn der Corso preparatorio zu der Sprache gehört, für die der Studierende eingeschrieben ist) 
Inhalt: Der Kurs baut auf Italiano C auf; die Grundkenntnisse der Sprache werden erweitert. Der Kurs bereitet auf den Corso di Lingua Italiana I vor.

Lehrbuch: D. Piotti – G. de Savorgnani: UniversItalia, Ismaning, Hueber Verlag, 2007 (Kursbuch) + E. Carrara: Universitalia – Eserciziario, Ismaning, Hueber, 2007 (Arbeitsbuch).

zurück
Basismodul Italienische Sprache I (ITA – M 01)
	36 137

Ü
	Corso di lingua italiana I (Romanisten)
4st., Mo 16-18; Do 12-14                  Beginn: 13.10.08
	Pecchioli


Anmeldung: RKS

Condizioni: Corso preparatorio o test d’ingresso. 
Crediti:        6

Valutazione: verifiche in itinere ed esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: il corso ha lo scopo di approfondire le conoscenze lessicali e morfosintattiche della lingua italiana mediante attività didattiche di diverso tipo. 

Libro di testo: A. De Giuli- C. Guastalla- C. M. Naddeo: Magari!, Firenze, Alma Edizioni, 2008                 zurück
	36 138
Ü
	Corso di lingua italiana I (DIS)
4st., Mo 12.30-14; Do 16-18.00           Beginn: 13.10.08
	Pecchioli


Anmeldung: RKS

Condizioni: Corso preparatorio o test d’ingresso. 
Crediti: 6

Valutazione: verifiche in itinere ed esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: il corso ha lo scopo di approfondire le conoscenze lessicali e morfosintattiche della lingua italiana mediante attività didattiche di diverso tipo. 

Libro di testo: A. De Giuli- C. Guastalla- C. M. Naddeo: Magari, Alma Edizioni, Firenze, 2008                                    zurück
	36 139
Ü
	Traduzione I (I-D) *
2st., Do 8.30 -10                               Beginn: 16.10.08
	Lessle


Anmeldung: 
elektronisch  
Teilnehmer:
Studierende, die das Propädeutikum erfolgreich abgeschlossen haben bzw. durch den Einstufungstest  für Romanisten entsprechend eingestuft wurden. 
Verwendbar in: 
Basismodul Italienische Sprache I (ITA – M 01) 
Leistungsnachweis: 
Klausur 
LP: 
3
Übersetzung von literarischen und journalistischen Texten der letzten Jahrzehnte. 

Dabei werden neben Wortschatz- und Grammatikkenntnissen auch Übersetzungsstrategien vermittelt.                     zurück
	36 141

Ü
	Esercitazioni per lo sviluppo della competenza comunicativa orale*
2st., Di 16-18                                     Beginn: 14.10.08
	Ciani


Anmeldung: 
RKS
Condizioni: 
Italiano C o conoscenze linguistiche corrispondenti (livello B 1). 

Crediti: 
3 (Wahlbereich)

Valutazione: 

    partecipazione regolare e attiva, esecuzione di compiti assegnati 

    durante il semestre.

Contenuti: l’obiettivo formativo del Modulo di Base I è il raggiungimento del livello di competenza B 2 del Quadro di riferimento europeo e anche i corsi facoltativi concorrono al conseguimento di tale traguardo. Questo corso è finalizzato allo sviluppo dell’abilità comunicativa orale. Partendo dalla lettura di brevi testi o dall’ascolto di brani autentici e di canzoni, i discenti si cimenteranno in attività mirate all’analisi e all’acquisizione di quelle strategie comunicative che caratterizzano la lingua parlata. Avranno dunque modo di approfondire e consolidare le specifiche competenze già acquisite nei corsi di lingua, nonché di arricchire il proprio patrimonio lessicale e di acquistare maggiore disinvoltura nella produzione e interazione orale in lingua italiana. I testi di partenza ci offriranno, inoltre, l’occasione di approfondire la conoscenza dell’Italia e di sviluppare la consapevolezza interculturale. Quest’esercitazione è dunque consigliata anche ai futuri insegnanti come prima tappa di una sistematica preparazione alla prova orale dell’esame di stato.           zurück
	36 142

Ü
	Esercitazioni di scrittura in italiano*
2st., Di 14-16                                  Beginn: 14.10.08
	Ciani


Anmeldung: 
RKS
Condizioni: 
lo studente deve aver frequentato i corsi di formazione linguistica fino al corso preparatorio o avere conoscenze della lingua italiana corrispondenti (livello B 1). 

Crediti: 
3 (Wahlbereich) 

Contenuti: Il corso propone il lavoro su diversi generi testuali e si suddivide in fasi di lettura e comprensione, in fasi di analisi linguistica e in momenti di attività di produzione in classe e a casa. È pertanto consigliabile allo studente che vuole, sin dall’inizio, sviluppare e approfondire le competenze linguistiche apprese come pure curare l’espressione scritta, in previsione di un futuro esame di stato. È richiesta un’assidua e regolare presenza come pure un’attiva e interessata partecipazione.

Libro di testo: verrà comunicato per tempo tramite annuncio in bacheca accanto all’ufficio PT 3.3.34.                   zurück
	36 143

Ü
	Introduzione alla traduzione (D-I) 
2 st., Di 11-12.30                               Beginn: 14.10.08
	de Savorgnani


Anmeldung: 
RKS
Condizioni: 
Propedeutico
Crediti: 
3 / Wahlbereich
Contenuti: La traduzione è uno degli strumenti più utili per approfondire le proprie conoscenze di una lingua straniera. Il corso è una preparazione indispensabile al corso superiore Traduzione II. Si tradurrano in classe e a casa facili testi letterari della lunghezza di circa 200 parole.                      zurück
Basismodul Italienische Sprache II (ITA M-02)
	36 145

Ü
	Corso di lingua italiana II 

4 st., Mo 12-14; Do 14-16                 Beginn: 13.10.07
	de Savorgnani


Anmeldung: 
RKS
Prerequisiti: Basismodul ITA – M 01 o conoscenze di livello B 2 del Quadro di riferimento europeo.

Crediti: 6 

Valutazione: verifiche in itinere, esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: l’obiettivo formativo del Modulo di Base II è il raggiungimento del livello di competenza C 1 del Quadro di riferimento europeo: tutti i corsi inseriti nel modulo concorrono al conseguimento di tale traguardo. Il programma del corso di lingua prevede, in particolare, un ulteriore approfondimento ed ampliamento delle strutture morfologiche, sintattiche e lessicali sulla base delle conoscenze acquisite nel modulo precedente. Specifica attenzione verrà dedicata all’analisi della conversazione (lingua orale) e dei generi testuali (lingua scritta).

Libro di testo: A. De Giuli / C. Guastalla / C. M. Naddeo, Magari, Alma Edizioni, Firenze,

 

2008.                         zurück
	36 146
Ü
	Traduzione  II (D-I)
2st., Mi 12-13.30                                  Beginn: 15.10.08
	N.N.


Anmeldung: 
RKS
Condizioni: 
Esame finale del corso Introduzione alla traduzione Nr.36136 o esame finale del CLI I superato con minimo 2,0. 

Crediti: 
3 
Valutazione: 
esame scritto alla fine del semestre. 

Contenuti: 
si affronteranno testi di livello medio della lunghezza di circa 250 parole.                     zurück
Hauptstudium

Aufbaumodul Italienische Sprache I 
	36 147
Ü
	Corso di Lingua Italiana III* (utilizzabile anche come preparazione agli esami di stato) 
2st., Mi 8.30-10                                 Beginn: 15.10.08
	N.N.


Anmeldung: 
RKS
Condizioni: 
Basismodul ITA – M 02. 

Crediti: 
3 

Valutazione: 
esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: il corso è ideato per studenti del biennio superiore (Bachelor/Master) e per candidati agli esami di stato, con lo scopo di consolidare le conoscenze della morfosintassi e di ampliare il lessico mediante attività didattiche di diverso tipo, fra cui in particolare la produzione scritta.

Libro di testo: verrà comunicato per tempo tramite annuncio in bacheca accanto all’ufficio PT 3.3.34.                       zurück
	36 148

Ü
	Traduzione III* (D-I) 

2st. Do 10-12                                       Beginn: 16.10.07
	de Savorgnani 


Anmeldung: 
RKS
Prerequisiti: Basismodul ITA-M 02 o conoscenze di livello C 1 del Quadro di riferimento europeo. 

Crediti: 3

Valutazione: esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: l’obiettivo formativo del Modulo superiore è il raggiungimento del livello di competenza C 2 del Quadro di riferimento europeo: tutti i corsi inseriti nel modulo concorrono al conseguimento di tale traguardo. In questo corso di traduzione si affronteranno testi di livello medio –alto, prevalentemente letterari, che serviranno come base per un’analisi contrastiva tedesco-italiano finalizzata all’acquisizione di una maggiore consapevolezza e disinvoltura nell’uso della lingua scritta.                    zurück
	36 149
Ü
	Traduzione III (I-D) /Corso di preparazione
agli esami di stato scritti e orali*
2st., Di 10.30 -12                               Beginn: 14.10.08
	Lessle


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
StaatsexamenskandidatInnen;  Italienischstudierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprache I (ITA – M 10) und II
Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Übersetzung von literarischen und journalistischen Texten, mit besonderem Augenmerk auf die bisherigen Staatsexamensvorlagen.

Der Kurs ist für alle fortgeschrittenen Italienisch-Studenten geeignet, bereitet aber speziell auf die Anforderungen der schriftlichen und mündlichen Prüfungen des Staatsexamens vor.
zurück
	36 152
Ü
	Analisi testuale e composizione*
2st., Di 14-15.30                                   Beginn: 14.10.07
	de Savorgnani


Anmeldung: 
RKS
Prerequisiti: Basismodul ITA – M 02 o conoscenze di livello C 1 del Quadro di riferimento

 
         europeo.

Crediti: 3 

Valutazione: verifiche in itinere, esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: il corso costituisce l’ultima tappa del curriculum previsto per la competenza comunicativa scritta, che inizia con il Modulo di Base I (Esercitazioni di scrittura in italiano), prosegue nel Modulo di base II (Laboratorio di scrittura, semestre estivo) e si conclude con la preparazione all’esame di stato. È quindi ideato soprattutto per coloro che dovranno sostenere quest’esame, ma si rivolge anche a quegli studenti del biennio superiore che vogliano acquisire una maggiore padronanza della lingua scritta. Il programma prevede infatti un ulteriore sviluppo delle tecniche di progettazione, composizione e revisione dei testi sulla base delle competenze acquisite nei moduli precedenti. A tal fine verranno affrontate varie tipologie testuali – con particolare attenzione per quelle che caratterizzano la prova scritta prevista dall’ordinamento LPO I neu - accompagnate da percorsi e strategie di scrittura appositamente studiati. 

Materiale didattico: fotocopie.

Aufbaumodul Italienische Sprache II

	36 150
Ü
	Corso di lingua italiana IV 
2st., Mo 11-12.30                                 Beginn: 13.10.08
	N.N. 


Anmeldung:
elektronisch

Prerequisiti: 
Aufbaumodul Italienische Sprache I

Utilizzabile in:
Master Romanisce Philologie
Valutazione: 
esame scritto alla fine del semestre. 

Contenuti: L’obiettivo formativo del Modulo Superiore II è il consolidamento delle competenze di livello C 2 del Quadro di riferimento europeo: tutti i corsi inseriti nel modulo concorrono al conseguimento di tale traguardo. Questo corso è finalizzato a rinfrescare ed approfondire le conoscenze della morfosintassi e del lessico mediante attività didattiche centrate sull’analisi dei testi e del discorso.
Materiale didattico: fotocopie                                        zurück
	36 151

Ü
	Grammatica* 

2st., Do 12-13.30                               Beginn: 16.10.08
	N.N.


Anmeldung: 
RKS
Partecipanti:
Studenti di italiano del biennio superione (Bachelor/Master), cadidati agli esami di stato;  

Verwendbar in:
Master Romanische Philologie

Crediti:
3

Valutazione:
esame scritto alla fine del semestre

Contenuti: Approfondimento di argomenti grammaticali. Si darà peso specialmente all’analisi dei tempi, dei modi e alla formazione del lessico. Si alterneranno fasi di  spiegazione di aspetti teorici a fasi di esercizi. Il corso è adatto anche come preparazione alla ‚Sprachbeherrschungsprüfung’.

zurück
Staatsexamensvorbereitung 

	36 149
Ü
	Traduzione III* (I-D) /Corso di preparazione

agli esami di stato scritti e orali
2st., Di 10.30 -12                               Beginn: 14.10.08
	Lessle


Anmeldung: 
elektronisch
Teilnehmer:
StaatsexamenskandidatInnen;  Italienischstudierende im Hauptstudium
Verwendbar in:
Aufbaumodul Italienische Sprache I (ITA – M 10)

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Übersetzung von literarischen und journalistischen Texten, mit besonderem Augenmerk auf die bisherigen Staatsexamensvorlagen.

Der Kurs ist für alle fortgeschrittenen Italienisch-Studenten geeignet, bereitet aber speziell auf die Anforderungen der schriftlichen und mündlichen Prüfungen des Staatsexamens vor.
	36 151

Ü
	Grammatica *
2st., Do 12-13.30                                Beginn: 16.10.08
	N.N.


Anmeldung: 
RKS
Partecipanti:
Studenti di italiano del biennio superione (Bachelor/Master), cadidati agli esami di stato;  

Vale per:
Aufbaumodul Italienische Sprache  II

Crediti:
3

Valutazione:
esame scritto alla fine del semestre

Contenuti: Approfondimento di argomenti grammaticali. Si darà peso specialmente all’analisi dei tempi, dei modi e alla formazione del lessico. Si alterneranno fasi di spiegazione di aspetti teorici a fasi di esercizi. Il corso è adatto anche come preparazione alla ‚Sprachbeherrschungsprüfung’.
	36 152
Ü
	Analisi testuale e composizione*
2st., Di 14-15.30                                   Beginn: 14.10.07
	de Savorgnani


Anmeldung: 
RKS
Prerequisiti: Basismodul ITA – M 02 o conoscenze di livello C 1 del Quadro di riferimento

 
         europeo.

Crediti: 3 

Valutazione: verifiche in itinere, esame scritto alla fine del semestre.

Contenuti: il corso costituisce l’ultima tappa del curriculum previsto per la competenza comunicativa scritta, che inizia con il Modulo di Base I (Esercitazioni di scrittura in italiano), prosegue nel Modulo di base II (Laboratorio di scrittura, semestre estivo) e si conclude con la preparazione all’esame di stato. È quindi ideato soprattutto per coloro che dovranno sostenere quest’esame, ma si rivolge anche a quegli studenti del biennio superiore che vogliano acquisire una maggiore padronanza della lingua scritta. Il programma prevede infatti un ulteriore sviluppo delle tecniche di progettazione, composizione e revisione dei testi sulla base delle competenze acquisite nei moduli precedenti. A tal fine verranno affrontate varie tipologie testuali – con particolare attenzione per quelle che caratterizzano la prova scritta prevista dall’ordinamento LPO I neu - accompagnate da percorsi e strategie di scrittura appositamente studiati. 

Materiale didattico: fotocopie.                                     zurück
SPRACHPRAKTISCHE ÜBUNGEN - SPANISCH
Einstufungstest Spanisch: Montag, 15.9.08, 12-13 Uhr in H 16
Bei vorhandenen Kenntnissen: Bitte Nachweise mitbringen!

Propädeutika

2 Parallelkurse

	36 153
Ü
	Español A*
Kompaktkurs 15.9.-6.10.9.08
4st. Mo-Fr 8.30-11.45
	Valdés

	36 154
Ü
	Español A *
Kompaktkurs 22.09.-10.10.08

4st. Mo 10-13, Di-Fr 8-11.15
	Pöppel A.


Anmeldung: 
RKS
Leistungsnachweis: 
Klausur am Ende des Kurses (ohne Schein) als Voraussetzung für den Besuch von Español B
Inhalt: 
a) Kommunikative und soziokulturelle Lernziele. Die Studenten sollen lernen, sich in einfacheren Alltagssituationen zurechtzufinden und sich dabei dem jeweiligen kulturellen Umfeld anzupassen.

b) Grammatik. Der Kurs vermittelt die ersten Grundkenntnisse der Sprache: Das Alphabet; Betonung und Akzent; bestimmte und unbestimmte Artikel; Genus und Plural der Substantive und Adjektive; die Frage; die Verneinung; Subjektpronomen; Indikativ Präsens regelmäßiger und unregelmäßiger Verben; reflexive Verben; Zusammenziehungen: al, del; Personalpronomen beim Verb; unpersönliche Aussagen; die Verwendung von ser, estar und „hay“; einige Präpositionen; Indefinita; Kardinalzahlen; die Uhrzeit; Relativpronomen; Vergleich und Steigerung; das Partizip; das zusammengesetzte Perfekt; Bildung des Adverbs; Demonstrativpronomen; verbale Periphrasen.

Verwendetes Material: 

1) Lourdes Gómez Olea, Palmira López Pernía: El nuevo curso 1. München: Langenscheidt KG, 2001                                     zurück
3 Parallelkurse

	36 155
Ü
	Español B* 

4st., Di, Do 8.30-10                          Beginn: 14.10.08
	Jaimes

	36 156
Ü
	Español B* 

4st., Mo 8-10, Do 10-12                    Beginn: 13.10.08
	Sans Ruiz

	36 157
Ü
	Español B* 

4st., Mo, Do 14.30-16                        Beginn:13.10.08
	Sporrer


Anmeldung: 
RKS 
Teilnehmer: 
Español A oder entsprechender Einstufungstest Voraussetzung
Leistungsnachweis: 
Klausur am Ende des Semesters (ohne Schein) als Voraussetzung für den Besuch von Español C
Inhalt: 
a) Kommunikative und soziokulturelle Lernziele. Die Studenten sollen die kommunikative Kompetenz im Zusammenhang mit der Verwendung der Vergangenheitszeiten erwerben. Außerdem sollen die Kenntnisse kultureller und landeskundlicher Fakten vertieft werden.

b) Grammatik. Schwerpunkte des Kurses sind die Morphologie und die Anwendung der Vergangenheitszeiten:

Nahe Zukunft und nahe Vergangenheit; Possessivpronomen; Ordnungszahlen; Datum; Verlaufsform: estar + gerundio; Personalpronomen bei Gerund und Infinitiv; die Ausrufe; Verkleinerungsformen; das einfache Futur; das einfache Condicional; weitere verbale Periphrasen; weitere Relativpronomen und deren Anwendungen; Morphologie des einfachen Perfekts; einfaches Perfekt versus zusammengesetztes Perfekt; Erweiterung der unpersönlichen Aussage; Morphologie des Imperfekts; die Vorvergangenheit; Imperfekt versus einfaches und zusammengesetztes Perfekt; einfaches und zusammengesetztes Condicional; Zeitangaben; Einführung in die Morphologie des Subjuntivo und des Imperativs.

Verwendetes Material: 

1) Lourdes Gómez Olea, Palmira López Pernía, Elisabeth Graf-Riemann, Marlies Heydel: El nuevo curso 2. München: Langenscheidt KG, 2003                             zurück
2 Parallelkurse

	36 158
Ü
	Español C* 

Kompaktkurs 22.09.-10.10.08
4st. Mo-Fr 11.30-14.45
	Gutiérrez

	36 159
Ü
	Español C* 

Kompaktkurs 22.09.-10.10.08
4st. Mo-Fr 14.45-18
	Gutiérrez


Anmeldung: 
RKS 
Teilnehmer: 
Español B oder Einstufungstest bestanden
Leistungsnachweis: 
Klausur am Ende des Kurses (ohne Schein) als Voraussetzung für den Besuch von Curso preparatorio
Inhalt: 
a) Kommunikative und soziokulturelle Lernziele. Die Studenten sollen sich einfach und zusammenhängend über vertraute Themen und Interessensgebiete äußern und bei Gesprächen oder Vorträgen die zentralen Aussagen dazu verstehen. Sie sollen auch über Erfahrungen berichten, Ziele beschreiben und zu Plänen und Ansichten Begründungen angeben.

b) Grammatik. Schwerpunkte des Kurses sind die Morphologie und die Anwendung des Subjuntivo:

Subjuntivo Präsens regelmäßiger und unregelmäßiger Verben; Anwendungen des  Subjuntivo bei dass-, Temporal-, Final- und Konzessivsätzen; weitere Unterschiede zwischen ser und estar; Morphologie des Imperativs; Anwendungen des Imperativs; Personalpronomen beim Imperativ; Satzkonstruktionen nach einzelnen Verben, die vom Deutschen abweichen: pedir, recordar, preguntar, agradecer; weitere Präpositionen; lateinamerikanische Varianten im Gebrauch des Spanischen; Subjuntivo Imperfekt; Subjuntivo Plusquamperfekt; irreale und hypothetische Bedingungssätze; die indirekte Rede; Sichtwechsel in der indirekten Rede; das Passiv; Umschreibungen des Passivs.

Verwendetes Material: 

1) M. Görrisen, M. Häuptle-Barcelo, J. S. Benito: Caminos III neu, Klett Verlag (ISBN: 3125149215)                                                 zurück
2 Parallelkurse
	36 161
Ü
	Curso preparatorio*
3st., Mo 10s.t.-12.15                         Beginn: 13.10.08
	Guglielmi

	36 162
Ü
	Curso preparatorio*
3st., Do 10s.t.-12.15                         Beginn: 16.10.08
	Guglielmi


Anmeldung:
RKS
Teilnehmer:
Espanol C, Unicert II Kurse 1 und 2 oder Einstufungstest bestanden
Leistungsnachweis:
Klausur am Ende des Semesters als Voraussetzung für den Besuch 


der Kurse im Basismodul „Spanische Sprache I“.

Verwendetes Material:
Skript

Inhalt: Ziel dieses Kurses ist die Vertiefung der grammatikalischen Kenntnisse besonders schwieriger Themengebiete, wie z.B. die Anwendung der Vergangenheitszeiten und des Subjuntivo. Dabei werden neue Aspekte und Themen behandelt: Subjuntivo im Hauptsatz und bei Kausal-, Relativ-, Konsekutiv- und Konditionalsätzen; die Zeitenfolge in Sätzen mit Indikativ und mit Subjuntivo; Präpositionen und Verben mit Präpositionen; Konjunktionen; Konstruktionen mit Partizip, Gerund und Infinitiv.          zurück
Basismodul Spanische Sprache I (SPA – M 01)

Pflichtbereich

Pflichtbereich
	36 164
Ü
	Curso de lengua española I

4st., Di, Do 8.30-10                         Beginn: 14.10.08
	Bonachera Álvarez

	36 165
Ü
	Curso de lengua española I*
4st., Di, Do 12-13.30                        Beginn: 14.10.08
	Bonachera Álvarez



	36 166
Ü
	Curso de lengua española I

4st., Di, Do 10.00-11.30                   Beginn: 14.10.08
	Álvarez Olañeta



	36 167
Ü
	Curso de lengua española I*
4st., Mo, Mi 8.30-10                         Beginn: 13.10.08
	Cano Caraballo


Anmeldung:
RKS
Requisitos:
Curso preparatorio o test de nivelación

Evaluación:
Trabajo escrito para casa y examen al final del semestre 

Créditos:
6 créditos

Contenidos:

- Los cursos N  36 166 y N  36 167 están exclusivamente destinados a los romanistas que no son estudiantes para profesorado (also für Nicht-Lehramtsstudenten!). El objetivo es que los estudiantes aumenten, sobre todo, su competencia comunicativa. Se concede una importancia especial a aspectos prácticos y pragmáticos que refuerzan la fluidez en la expresión (oral y escrita), así como también a las estrategias de comprensión.

- Los cursos n° 36 164 y 36 165 están exclusivamente destinados a quienes estudian español para profesorado (also für Lehramtsstudenten!). El objetivo es que los estudiantes entiendan tan bien la gramática que sean capaces de explicarla ellos mismos. Se concede también una importancia especial a aspectos semánticos, incluyéndose ejercicios orales, tanto de comprensión como de expresión. 

Material utilizado:    Cuaderno de fotocopias y ejercicios de comprensión oral del libro: 

Pedro Álvarez Olañeta/Trinidad Bonachera Álvarez/Antonio Delgado Hernández: Der Selbstlernkurs Spanisch für Fortgeschrittene, Ismaning, Max Hueber Verlag, 2000. 

zurück
2 Parallelkurse

	36 168
Ü
	Traducción I (S-D) *
2st, Di 14-15.30                                  Beginn: 14.10.08
	Sporrer

	36 169
Ü
	Traducción I (S-D) *
2st, Mi 14.30-16                                  Beginn:15.10.08
	Sporrer


Anmeldung:
RKS
Teilnehmer: 
Spanisch-Studierende im Grundstudium ab CLE I
Inhalt: Der Kurs führt in grundlegende Techniken des Übersetzens ein. Im Mittelpunkt stehen die Wortschatzerweiterung und eine erste Entwicklung problemlösender Übersetzungsstrategien. Neben grammatikalischen Problemen werden wir auch stilistische Fragen besprechen, die sich bei der Übersetzung verschiedener Textsorten ergeben.

zurück
Wahlbereich

	36 172
Ü
	Traducción (D-S) * [Vorbereitungskurs auf Traducción II], ohne LP
1st., Mo 12-13                                    Beginn: 13.10.08
	Bonachera Álvarez

	36 173
Ü
	Traducción (D-S) [Vorbereitungskurs auf Traducción II], mit LP
2st., Do 8.30-10                                  Beginn: 16.10.08
	Verdugo-Raab


Anmeldung:
RKS
Requisitos:
Unicert II Kurs 1/Español C 

Evaluación:
Examen al final del semestre 

Créditos:
3 créditos de libre configuración (freie LP).

Contenidos: 

   Traducción del alemán al español de distintos tipos de oraciones y/o 

   textos adaptados  a este nivel.

Material utilizado:        Textos fotocopiados

zurück
	36 174
Ü
	Taller básico de escritura, ohne Schein

1st., Mi 10-11                                      Beginn: 15.10.08
	Verdugo-Raab


Anmeldung:
RKS
Requisitos:
Curso Preparatorio

Evaluación:
Evaluación de los textos redactados individualmente

Créditos:
Sin créditos

Contenidos:               Producción de textos sobre diversos temas con su correspondiente 

vocabulario. Los estudiantes podrán entregar textos sobre temas

escogidos por ellos mismos.                   zurück
Basismodul Spanische Sprache II (SPA – M 02)

Pflichtbereich

3 Parallelkurse

	36 176

Ü
	Curso de lengua española II

4st., Di, Do 12-13.30                         Beginn: 14.10.08
	Álvarez Olañeta

	36 177

Ü
	Curso de lengua española II
4st., Di, Fr 8.30–10                           Beginn: 14.10.08
	Verdugo-Raab

	36 179

Ü
	Curso de lengua española II*
4st., Di , Do 10-12                            Beginn: 14.10.08
	Bonachera Álvarez


Anmeldung:
RKS  

Requisitos:
Basismodul SPA – M 01 

Evaluación :
Examen escrito y oral al final del semestre 

Créditos:
6 créditos 
Contenidos: El curso tiene como objetivo consolidar y ampliar, mediante diferentes textos, ejercicios y conversación, los conocimientos adquiridos en cursos anteriores. Vocabulario y estilo constituyen los temas centrales. 

Material utilizado:   Cuaderno de fotocopias y listas de vocabulario del libro: 

Pedro Álvarez Olañeta, Trinidad Bonachera Álvarez: Großer Lernwortschatz, Ismaning, Max Hueber Verlag, 2005 (Neubearbeitung).                 zurück
	36 181
Ü
	Traducción II (D-S) 
2st., Fr 10-12                                   Beginn: 17.10.08
	Verdugo-Raab

	36 182
Ü
	Traducción II (D-S) 
2st., Mo 14-16                                 Beginn: 13.10.08
	Mùrcia i Tordera


Anmeldung:
RKS 
Requisitos:
Basismodul SPA – M 01 y Traducción (D-S) [Vorbereitungskurs auf 

Traducción II]

Evaluación:
Examen al final del semestre para la obtención de los 3 créditos
Créditos:
3 créditos
Contenidos: En este curso se traducen textos de tipología variada y con un nivel de dificultad medio.

Material utilizado:    Cuaderno de fotocopias                       zurück
Wahlbereich

	36184
Ü
	Taller de comunicación y léxico, ohne Schein*
1,5 st., Di 8.30-9.40                            Beginn: 14.10.08
	Cano Caraballo


Anmeldung:
RKS
Requisitos:
Basismodul SPA – M 01 (für Grundstudium)
Créditos:
Sin créditos

Contenidos: En este curso se tratarán distintos temas de actualidad y de interés general. El objetivo es que los estudiantes aumenten su competencia comunicativa y su capacidad de emplear activamente el vocabulario.                              zurück
	36185

Ü
	Taller de comunicación y léxico, ohne Schein*
1,5 st., Di 10-11.10                             Beginn: 14.10.08
	Cano Caraballo


Anmeldung:
RKS
Requisitos:
Aufbaumodul SPA – M 01 (für Hauptstudium)
Créditos:
Sin créditos

Contenidos: En este curso se tratarán distintos temas de actualidad y de interés general. El objetivo es que los estudiantes aumenten su competencia comunicativa y su capacidad de emplear activamente el vocabulario.                              zurück
Aufbaumodul Spanische Sprache I 
2 Parallelkurse
	36 187

Ü
	Curso de lengua española III

2st., Mo 8.30-10                               Beginn: 13.10.08
	Bonachera Álvarez

	36 188

Ü
	Curso de lengua española III

2st., Do 14-16                                   Beginn: 16.10.08
	Mùrcia i Tordera


Anmeldung:
RKS 
Requisitos:
Basismodul SPA  – M 02 

Evaluación :
Exposición en clase, acta, participación activa y examen al final del curso 

Créditos:
3 créditos

Contenidos: En este curso se pretende principalmente desarrollar las destrezas productivas y receptivas en distintos escenarios comunicativos. También se abordarán cuestiones de semántica y vocabulario, y se expondrán y debatirán diferentes temas de la actualidad y de la cultura del mundo hispano. Los estudiantes que preparan el Staatsexamen pueden practicar en este curso tanto la lengua hablada como la escrita.
Material utilizado:    Fotocopias con textos, ejercicios y comprensiones auditivas del libro: 

Trinidad Bonachera Álvarez: Schnellkurs Spanisch für Fortgeschrittene, Ismaning, Max Hueber Verlag, 2002.                               zurück
2 Parallelkurse
	36 189

Ü
	Redacción y estilística: producción de textos

2st., Mo 12-13.30                              Beginn: 13.10.08
	Álvarez Olañeta

	36 190

Ü
	Redacción y estilística: producción de textos

2st., Mo 10-12                                   Beginn: 13.10.08
	Bonachera Álvarez


Anmeldung:
RKS 
Requisitos:
Basismodul SPA – M 02 
Verwendbar in:
SPA M 10 und Master Romanische Philologie
Evaluación:
Entrega de todas las redacciones y examen al final del curso 

Créditos:
3 créditos
Contenidos: Este curso está concebido como preparación para el Staatsexamen. Se redactarán semanalmente cartas, descripciones y diferentes tipos de textos como ejercicio personal para entregar al lector. Con ello se persigue mejorar la gramática, la puntuación, el vocabulario y, finalmente, el estilo. La doble corrección individual de los textos redactados ofrece la posibilidad de paliar los fallos y vicios lingüísticos personales: una primera autocorrección aporta las ventajas de la reflexión guiada y de la participación activa en los procesos de mejora; la segunda, a cargo del lector, saca a la luz los problemas lingüísticos cuya resolución más interesa a cada uno. 

Material utilizado:      Fotocopias con textos y esquemas                                zurück
	36 191

Ü
	Redacción y estilística: tipología textual*
2st., Do 8.30 – 10.00                          Beginn: 16.10.08
	Cano Caraballo


Anmeldung: 
RKS
Requisitos:
Basismodul Spanische Sprache SPA – M 02
Verwendbar in:
SPA M 10 und Master Romanische Philologie
Evaluación:
Entrega de todas las redacciones y examen al final del curso

Créditos (LP):
3 créditos 
Contenido: Se redactarán semanalmente cartas, descripciones y diferentes tipos de textos como ejercicio personal para entregar al lector. Con ello se persigue mejorar la gramática, la puntuación, el vocabulario y, finalmente, el estilo. La doble corrección individual de los textos redactados ofrece la posibilidad de paliar los fallos y vicios lingüísticos personales: una primera autocorrección aporta las ventajas de la reflexión guiada y de la participación activa en los procesos de mejora; la segunda, a cargo del lector, saca a la luz los problemas lingüísticos cuya resolución más interesa a cada uno. 

Material utilizado:      Fotocopias con textos y esquemas                                         zurück
	36 192

Ü
	Traducción III (D-S) 

2st., Mo 14.30-16.00                           Beginn: 13.10.08
	Álvarez Olañeta

	36 193

Ü
	Traducción III (D-S) 

2st., Mi 08.30-10.00                            Beginn: 15.10.08
	Verdugo-Raab


Anmeldung:
RKS 
Requisitos:
Basismodul SPA – M 02 

Evaluación :
Examen al final del curso 

Créditos:
3 créditos

Contenidos: En este curso se traducen textos de tipología variada con un nivel de dificultad alto.
Material utilizado:    Fotocopias

	36 194a
Ü
	Traducción III (S-D) *
2st., Mo 8.30-10                                 Beginn: 13.10.08
	Sporrer


Anmeldung: 
RKS 
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium (ab 5.,6. Semester; B.A. und Master)

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprache

Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Übersetzung anspruchsvoller Texte aus verschiedenen Bereichen. Es werden komplexe syntaktische Strukturen sowie stilistische und grammatische Probleme besprochen. Wortschatzerweiterung und –behandlung typischer Übersetzungsprobleme.           zurück
	36 194b

Ü
	Traducción IV (S-D) 

2st., Di 16-18                                      Beginn: 21.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium (Staatsexamensvorbereitung)

Verwendbar in:
SPA M 10 und Master Romanische Philologie
Leistungsnachweis:
Klausur

LP/Schein:
3 LP

Die Übung dient der Vorbereitung auf die Übersetzungs-Prüfung des Staatsexamens.

Am Beispiel früherer Staatsexamina werden die adäquate Übersetzung argumentativer Texte und die dabei auftretenden spezifischen Übersetzungsschwierigkeiten geübt. Desweiteren werden komplexe syntaktische und semantische Aspekte sowie grammatische Strukturen erörtert, die für diese Texte typisch sind.                            zurück
	36 195
Ü
	Curso de lengua española IV 

2st., Mo 10-11.30                             Beginn: 13.10.08
	Álvarez Olañeta


Anmeldung:
RKS 
Requisitos: 
Curso de lengua española III. Es un curso indicado para alumnos que cursan estudios internacionales (Bachelor DSS, Master IKE) o alumnos hispanohablantes en programas de intercambio.
Verwendbar in:
SPA M 10 und Master Romanische Philologie
Evaluación :
Examen al final del curso y presentación de un proyecto elaborado en 



grupos.

Créditos: 
3 créditos de libre configuración (freie LP)

Contenidos: 
El curso consiste en la preparación y realización de un proyecto


cultural que abarca tanto el semestre de invierno 2008-2009 como el 


semestre de verano 2009. El número de plazas está limitado a seis.


De ser necesario, se seleccionará a los candidatos a partir de criterios


que se comunicarán en la primera sesión.
Material utilizado:          Fotocopias                            zurück
(Staats-)Examensvorbereitung (spezielle Kurse)
	36 196
Ü
	Curso de lengua española IV (Repetitorium)

2st., Mo 16.00-18.00                         Beginn: 13.10.08
	Mùrcia i Tordera


Anmeldung:
RKS 
Requisitos: 
Curso de lengua española III. Es un curso indicado para los alumnos que se preparan para el Staatsexamen.
Evaluación :
Examen al final del curso 

Créditos: 
3 créditos de libre configuración (freie LP)
Contenidos: En este curso los estudiantes tendrán la oportunidad de aumentar su competencia comunicativa y de repasar algunos temas gramaticales y de cultura como preparación para el Staatsexamen.

Material utilizado:    Fotocopias                                  zurück
	36 198

Ü
	Examensvorbereitung Sprachbeherrschung Spanisch (Lehramt)
1st., Di 14-16 14tägig                            Beginn 21.10.08
	Endruschat


Anmeldung: 
RKS und e-mail an annette.endruschat@sprachlit.uni-regensburg.de
Teilnehmer:
Spanisch-Studierende im Hauptstudium (Examensvorbereitung)

Verwendbar in:
Aufbaumodul Spanische Sprachwissenschaft (SPA – M 12)

Leistungsnachweis:
---

LP/Schein:
---

Der Kurs dient der Vorbereitung auf die mündliche Prüfung der „Sprachbeherrschung“ im Staatsexamen Spanisch. Im Kurs werden rekapitulierend und vertiefend zentrale Themen der spanischen Grammatik behandelt. 

Literatur:

Bosque, Ignacio/Demonte, Violeta (Hrsg.) (1999): Gramática descriptiva de la lengua española, 3 vol., Madrid: Espasa Calpe.

Bruyne, Jacques de (1993): Spanische Grammatik. Übersetzt von Dirko-J. Gütschow, Tübingen: Niemeyer.
Cartagena, Nelson/Gauger, Hans-Martin (1989): Vergleichende Grammatik Spanisch-Deutsch. 2 vols., Mannheim usw.: Dudenverlag.                             zurück
Sprachkurse für Studierende der Bi-/Internationalen Studiengänge

	36 201
Ü
	Deutschkurs Fachsprache Oberstufe I
2st., 
	Hauenstein


Anmeldung:
RKS
	36 202
Ü
	Deutschkurs Fachsprache Oberstufe I
2st., 
	Hauenstein


Anmeldung:
RKS
	36 203

Ü
	Deutschkurs Fachsprache Oberstufe III
2st., 
	N.N.


Anmeldung:
RKS
	36 205

Ü
	General Language Course II  für Studierende der Internationalen Studiengänge *
3st., 
	N.N.


Anmeldung:
RKS
	36 206

Ü
	General Language Course II  für Studierende der Internationalen Studiengänge *
3st., Fr 12-14.45
	Huber


Anmeldung:
RKS
	36 207
Ü
	General Language Course IV*
3st., 
	N.N.


Anmeldung:
RKS
	37 245

Ü
	Wirtschaftsfranzösisch III (Anmeldung über ZSK)
2st., Do 12.30-14
	Vulin


Anmeldung:
ZSK
Fachschaft Romanistik

Die Fachschaft Romanistik ist ein freiwilliger Arbeitskreis von Studierenden, der sich für studentische Interessen am Institut einsetzt. 

Sie fungiert als Anlaufstelle für Fragen und Probleme, die im Rahmen des Studiums auftauchen. Kritik oder Anregungen nimmt die Fachschaft gerne auf und versucht, sie umzusetzen bzw. weiterzuleiten. Sie bemüht sich auch, zwischen Studenten und Dozenten zu vermitteln. 

Sie bemüht sich des Weiteren um die Vermittlung zwischen deutschen Studenten und Austauschstudenten aus der Romania (Internationale Abende, Boules-Turnier, Romanisten-Wein-Fest...). Ergänzend zum laufenden Fachstudienprogramm des Instituts werden französische, italienische und spanische (Cine-ratatouille) Filme im Original gezeigt. Bei Problemen jeder Art hilft die Fachschaft gerne weiter (Fragen zur Modularisierung, Probleme mit Dozenten...). Auch bei der Stundenplangestaltung ist sie gerne behilflich.

Ansprechpartner: 
Isabel Sebald (isabelsebald@yahoo.de), 
Romina Valva (romina_valva@hotmail.com), 
Rainer Stepanek (rainer.stepanek@web.de), 
Alexander Blahnik (alexander.blahnik@stud.uni-regensburg.de), 
Florian Hallermeier (florian-hallermeier@web.de), oder: Fachschaft.Romanistik@sprachlit.uni-regensburg.de 

Wöchentliche Sprechstunde: siehe Homepage des Instituts, in PT 3.3.35 (Institut für Romanistik, gegenüber Sekretariat Wetzel)

Lehrende des Instituts für Romanistik

Professoren
:
Prof. Dr. Jochen Mecke (Frz. und Sp. Literaturwissenschaft)
Prof. Dr. Ingrid Neumann-Holzschuh (Frz. u. Sp. Sprachwissenschaft) 
Prof. Dr. Maria Selig (Frz. und Ital. Sprachwissenschaft)

Prof. Dr. Hermann H. Wetzel (Frz. und Ital. Literaturwissenschaft)

Prof. Dr. Ralf Junkerjürgen (Frz. und Sp. Kulturwissenschaft)
Wissenschaftliche Mitarbeiter und Assistenten, Akademische Räte und Direktoren:
PD Dr. Annette Endruschhat (wiss. Mitarbeiterin)

Dr. Rembert Eufe (wiss. Mitarbeiter)

Simona Fabellini, M. A. (wiss. Mitarbeiterin)
Dr. Susanne Greilich (wiss. Assistentin, beurlaubt)

Marina Hertrampf, M. A. (wiss. Mitarbeiterin)

Alexander Kalkhoff, M. A. (wiss. Mitarbeiter)

Antonia Kienberger, M. A. (wiss. Mitarbeiterin)

Dr. Christine Lessle (wiss. Mitarbeiterin)

Magdalena Mancas, M. A. (wiss. Mitarbeiterin)

Kerstin Mauerer (wiss. Mitarbeiterin)

Dr. Kai Nonnenmacher (wiss. Assistent)

PD Dr. Hubert Pöppel (Geschäftsführer Spanienzentrum)

Dr. Dagmar Schmelzer , M. A. (Wiss. Mitarbeiterin)

Dr. Brigitte Sertl (Akad. Oberrätin)

Sieglinde Sporrer, M. A. (wiss. Mitarbeiterin)

Edith Szlezák (wiss. Mitarbeiterin)

Dr. Manfred Weichmann (wiss. Mitarbeiter)

Susanne Zieglmeier (Akad. Oberrätin)
Lektoren und Lehrbeauftragte:
Pedro Álvarez Olañeta (Spanisch) 

Trinidad Bonachera Álvarez (Spanisch)
Josette Boyer (Französisch)
Emmanuelle Brun (Französisch)

Laura Cano Caraballo (Spanisch)

Giovanni Ciani (Italienisch)

Emmanuel Faure (Französisch)
Alejandra Guglielmi (Spanisch)

Rosa Gutiérrez (Spanisch)

Nubia Jaimes (Spanisch)

Lluis Mùrcia i Tordera (Spanisch)
Daniela Pecchioli (Italienisch)

Montserrat Sans Ruiz (Spanisch)

Dr. Giulia de Savorgnani (Italienisch)
Isabell Scheele (Französisch)

Eduardo Verdugo-Raab (Spanisch)

Alejandra Valdés (Spanisch)
� Alle männlichen Personen- und Funktionsbezeichnungen beziehen sich in gleicher Weise auf Frauen und Männer.





